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05021 86 09 867
info@hagen-energiesysteme.de

Sichern Sie sich Ihre PV-Anlage von SolarEdge inkl.
Speicher mit Notstromfunktion, Leistungsopti-
mierer und Montage zum Festpreis* – exklusiv für
die ersten 10 Käufer. Schnell sein lohnt sich!

PV-Paket S:
• 6,3 kWp
•14 Solarmodule
• 4,85 kWh Speicher
Nur12.897,58 €*

PV-Paket M:
• 9,9 kWp
• 22 Solarmodule
• 9,7 kWh Speicher
Nur 18.266,01 €*

*zzgl. Gerüst & Zähleranschluss

5.99

10.99

Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 27/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gültig vom 30.06.– 05.07.25

HIER IMMOBILIENWE

DIREKT KOSTENLOS ERMIT

Einfach Code scannen,
Daten eingeben und
direkt Wert erhalten -
garantiert kostenlos
und unverbindlich!!!

✆✆✆

ERT
TTELN!

✆✆✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

Mit an
Bord ...
Gewinnspiel

Glücksrad
Getränke ...Getränke

vb-isun.de

Volksbank in
Schaumburg und Nienburg eG

Vom 7. bis 18. Juli 2025
wird unsere Filiale in der
Hafenstraße in Nienburg
vom Service bis zur Beratung
von unseren Azubis geführt.

#LeinenLos

Willkommen an Bord
der

Wir freuen uns
auf dich!

|
|
|

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite
Nienburg

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Sehr gepflegtes Einfamilienhaus der
50er Jahre mit Garage und schönem
Garten, ruhig gelegen!

Areal:687m· Bj.:1956 Wfl.:ca.110m·

Energiebedarfsausweis v. 20.06.2025, End-
energiebedarf 446,0 kWh (m·.a), Energieträ-
ger Erdgas E, Gebäudebj. 1956, Bj. Anlagen-
technik 2010, Energieeffizienzklasse H

159.000 €

Wohnen auf einer Ebene! Geschmack-
voll modernisierter Winkelbungalow
mit traumhaftemGarten, in sehr ruhiger
und dennoch stadtnaher Lage!
Areal:1.054m· Bj.:1962 Sanierung: 2009

Wfl.: ca.165m·
Energiebedarfsausweis v. 09.11.2024, Endenergie-
bedarf 285,8 kWh (m·.a), Energieträger Erdgas E,
Gebäudebj. 1962, Bj. Anlagentechnik Bj.: 2001,
Energieeffiziensklasse H

399.900 €

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Heemsen

Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl. 19% Mwst.) vom Kaufpreis zu zahlen.
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Ihr Jobportal für
Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de

Zum Traumjob
geht‘s auch
einfacher...

SolarElektroSanitärHeizung

Nienburg. Nicht ganz so alt
wie die Stadt Nienburg, die
in diesem Jahr das 1000-jäh-
rige Bestehen feiert, ist das
Scheibenschießen. Auf meh-
rere Hundert Jahre bringt es
die Veranstaltung aber auch
schon. Immerhin zum 360.
Mal wird es seit Freitag bis
zum 2. Juli nach der Schei-
benschießenverordnung aus
dem Jahr 1654 begangen,
teilt der I. Capitän Heinz-
Dieter Wolter mit.
Nur aufgrund der Kriegs-

und Nachkriegszeiten pau-
sierte da Fest einige Jahre
und in der jungen Geschich-
te wegen der Coronapande-
mie. Bei aller Tradition legen
die Organisatoren immer
wieder Hand an kleine Stell-
schrauben an; so auch in
diesem Jahr.

Neuer Eröffnungsabend
Mit einer Modifizierung be-
gann das Festwochenende
mit dem sogenannten Con-
ventusabend, was vom latei-
nischen Begriff für Zusam-
menkunft abgeleitet ist. Dort
standen das Schießen um
den Stadtpokal und den Ti-
tel „König der Könige“ an.
Der musikalische Rahmen
war klassisch, bevor es offe-
ne Party gab.
An diesem Samstag folgt

der Ummarsch der Unteroffi-
ziere durch die Stadt um 18
Uhr. Er endet begleitet
durch einen Fackelzug mit
dem großen Zapfenstreich,
gespielt von den „Bücke-
burger Jägern“ im Bereich
Kirchplatz/Marktplatz um
22 Uhr.

Familientag undBingo
Der Sonntag ist dem Fami-
lienfest gewidmet. Zwi-
schen 15.30 Uhr und 18
Uhr ermitteln die Kinder
von zehn bis 15 Jahren ih-
ren König oder ihre Köni-
gin auf dem Scheiben-
platz. Der Kinderaus-
marsch beginnt um 14 Uhr

am Rathaus. Die Schießkar-
ten müssen vorher ausgefüllt
werden. Zudem gibt es ne-
ben den Fahrgeschäften vie-
le Stationen, an denen sie
von 15.30 bis 18.30 Uhr spie-
len und toben können. Ent-
sprechende Laufkarten sind
für jeweils vier Euro zwi-
schen 13 und 15.30 Uhr auf
dem Scheibenplatz erhält-
lich. Zu gewinnen gibt es
zahlreiche Gutscheine und
andere attraktive Preise so-
wie drei Hauptgewinne. Die
Teilnehmerzahl für den Klet-
terpfahl ist laut Stadt auf 50
begrenzt. Die Karten dafür
gibt es zwischen 15.15 und
15.30 Uhr direkt am Kletter-
pfahl zum Preis von je drei
Euro.
Außerdem gibt es erstmals

einen von 15 bis etwa 17 Uhr
statt. Los geht es mit Kaffee
und Kuchen. Um 15.30 Uhr
beginnt das Spiel.

Haupttag amMontag
Der Haupttag ist wie immer
der am Montag, wenn sich
um 8 Uhr die Bürgerkompa-
nien am Rathaus versam-
meln, um anschließend zum
Scheibenplatz auszumar-
schieren. Erstmalig führt in
diesem Jahr ein Jugendcor-
poral, Jarne Gohla, die Ju-
gendlichen an. Um 10.30
Uhr beginnt die spannende
Suche nach dem neuen
Scheibenkönig, der Königin
sowie dem Jugendkönig

oder der Jugendkönigin.
Währenddessen wird auf

dem Scheibenplatz gefeiert,
bis am Abend das neue Kö-
nigshaus feststeht. Die Pro-
klamationen sind geplant für
etwa 18 Uhr für die Jugend,
gegen 18.15 Uhr für die Kö-
nigin und gegen 19 Uhr für
den König. Gegen 19.40 Uhr
soll der Rückmarsch in die
Stadt erfolgen. Häufig sind
die Gruppen dazu verkleidet
oder halten andere Überra-
schungen bereit.
Schluss ist danach aber

noch nicht. Denn am Mitt-
woch steht noch das Pellkar-
toffelessen an der langen Ta-
fel in der Altstadt an. Dann
werden auch die Majestäten
offiziell geehrt. Musikalische
Unterhaltung gibt es mit mo-
bilen Künstlern in der Zeit
von 18.30 bis 22.30 Uhr.
Der I. Capitän Heinz-Die-

ter Wolter sagt: „Wir freuen
uns, wie jedes Jahr auf das
tolle Traditionsfest. Das
Scheibenschießen in Nien-
burg ist mehr als nur ein
Wettkampf – es ist ein Fest
der Gemeinschaft, Ge-
schichte und Tradition.“

Zeiten des Rummels
Die Fahrgeschäfte auf dem
Scheibenplatz öffnen am
Freitag von 16.30 bis 22 Uhr,
am Samstag und Sonntag je-
weils von 14 bis 20 Uhr so-
wie am Montag von 10 bis
20 Uhr. nis

Scheibenschießen:
Das Programm

Bei aller Tradition gibt es auch beim Nienburger
Traditionsfest immer kleine Veränderungen

Die jüngsten Zuschauer werden beim Ausmarsch traditionell besonders herzlich begrüßt - und
teilweise von den Ausmarschierern mit Süßem beschenkt. FOTO: NIKIAS SCHMIDETZKI

WWW.ROSENFEST-HEILIGENBERG.DE

4. BIS 6. JULI
FORSTHAUS HEILIGENBERG
BRUCHHAUSEN-VILSEN

TÄGLICH 10 – 18 UHR
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Nienburg. Seit zehn Jahren
sind zwei Pfandboxen im
Nienburger E-Center Hane-
kamp an der Verdener Land-
straße installiert, die seitdem
Vereinen und Institutionen
regelmäßig einen kleinen
Geldsegen für Projekte und
Investitionen bescheren.
In einer der Boxen wird

dauerhaft für die benachbarte
Kindertagesstätte St. Michael
gesammelt, der Empfänger
der zweiten Pfandbox wech-
selt halbjährlich. In diesem
Jahr ging der Erlös aus den
ersten sechs Monaten an die
Kindertagesstätte „Im Meer-
bachbogen“ in Nienburg.
Vergangenen Freitag wurde
gelüftet, welche Summe in
dieser Zeit zusammengekom-
men ist.
Sarah Bozbek, Leiterin der

Kindertagesstätte, hatte dafür
Unterstützung von Kindern

verschiedener Gruppen so-
wie Vertreter des Vorstandes
aus dem „Kita im Meerbach-
bogen Förderverein“ mitge-
bracht. Ein Check über stolze
888 Euro konnte an diesem
Tag überreicht werden. Jens
Fritzsche, 2. Vorsitzender des
Fördervereins der Kinderta-
gesstätte, zeigte sich bei der
Übergabe begeistert und
sprach dem E-Center sowie
allen Kundinnen und Kunden

ein herzliches Dankeschön
aus. Er verriet auch, was mit
dem Geld passieren soll: „Wir
möchten gerne das Außenge-
lände umgestalten, am liebs-
ten mit großem Hügel und
Rutsche – in dieses Projekt
sollen die Spenden einflie-
ßen.“ Auch Marktleiter Kai
Peter Kruse und Thorsten
Rotermund sind immer wie-
der aufs Neue beeindruckt
von der Spendenfreude der
Nienburger Bürgerinnen und
Bürger.
Im kommenden Halbjahr

wird nun für die Tennissparte
der SV Erichshagen gesam-
melt. Wie Tobias Metje er-
zählte, soll die Spendensum-
me für einen neuen Aufent-
haltsraum mit Lager genutzt
werden: „Wir hoffen, dass wir
so auch die Attraktivität der
Tennissparte steigern kön-
nen.“ mka

888Euro für dieKita
„ImMeerbachbogen“

Pfandboxen im Nienburger E-Center machen es möglich

Thorsten Rotermund vom Nienburger E-Center überreichte Jens Fritzsche und Irene Hoffmann vom
Förderverein der Kita „Im Meerbachbogen“ sowie Kita-Leiterin Sarah Bozbek (von links) den Spen-
denscheck. Von den Kindern gab es bunte „Dankeschön“-Bilder. FOTOS: MARA KAKOSCHKE

Tobias Metje (rechts) hofft auf
Unterstützung für einen neuen
Aufenthaltsraum der Erichsha-
gener Tennissparte.

Landkreis. Der Landkreis
Nienburg weist darauf hin,
dass trotz der aktuell weniger
angespannten Lage im Ver-
gleich zu den Vorjahren ein
bewusster und sparsamer Um-
gang mit Wasser weiterhin ge-
boten ist.

HistorischeTiefststände
Im Sommer 2023 sah sich der
Landkreis aufgrund anhalten-
der Trockenheit und historisch
niedriger Grundwasserstände
gezwungen, eine Allgemein-
verfügung zu erlassen, die un-
ter anderem die Feldbereg-
nung sowie die Bewässerung
privater Rasenflächen bei

Temperaturen über 24°C in
der Zeit von 11 bis 19 Uhr un-
tersagte. Diese Maßnahme
war notwendig, da bereits da-
mals an vielen Messstellen die
historischen Tiefststände des
Trockenjahres 2018 unter-
schritten wurden.
Aktuell wird auf eine solche

Allgemeinverfügung verzich-
tet. Dennoch bleibt die Ent-
wicklung der Wasserverfüg-
barkeit unsicher. Die Grund-
wasserspiegel reagieren mit
zeitlicher Verzögerung auf
Niederschlagsmengen. Insbe-
sondere nach trockenen Win-
termonaten kann es im dar-
auffolgenden Frühjahr und

Sommer zu deutlichen Absen-
kungen kommen.
Sollte es im weiteren Verlauf

des Sommers zu langanhal-
tender Trockenheit kommen,
könnten erneut Einschränkun-
gen notwendig werden.

Dashboard informiert
Zur besseren Einschätzung
der aktuellen Situation stellt
der Landkreis ein öffentlich
zugängliches Dashboard zur
Verfügung, das tagesaktuelle
Informationen zur klimati-
schen Lage sowie zu potenzi-
ellen Verdunstungsverlusten
bei der Bewässerung liefert.
Das interaktive Dashboard

ist über die Internetseite des
Landkreises abrufbar oder di-
rekt unter:
https://gis-nienburg.maps.arc-
gis.com/apps/dashbo-
ards/539cce01eba8404880ba-
5ad3f3bdd3b0#view=mobile

Das Dashboard dient als
Orientierungshilfe sowohl für
landwirtschaftliche Betriebe
als auch für Privathaushalte.
Empfehlungen zur Reduzie-

rung des Wasserverbrauchs im
Alltag:
- Bewässerung nur in den

frühen Morgen- oder späten
Abendstunden
- Nutzung von Regen-

wasser zur Gartenbewässe-
rung
- Verzicht auf großflächi-

ges Rasensprengen
- Vermeidung häufiger

Poolwasserwechsel
- Einsatz wassersparen-

der Gießsysteme (zum Beispiel
Tröpfchenbewässerung)
- Regelmäßige Kontrolle

von Leitungen und Anschlüs-
sen auf Leckagen

Die Kreisverwaltung beob-
achtet die Wetter- und Versor-
gungslage weiterhin aufmerk-
sam und behält sich weiterge-
hende Maßnahmen ausdrück-
lich vor. DH

Die Lage bleibt angespannt
Nienburgs Kreisverwaltung ruft zum sparsamen Umgang mit Wasser auf

Über ein Dashboard kann tagesaktuell für jede Kommune im Kreis abgerufen werden, wie es um den Grundwasserstand bestellt ist. Dieser Screenshot stammt von Freitag-
nachmittag. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Nienburg. Wer das mittelal-
terliche Nienburg mit allen
Sinnen erleben möchte,
sollte sich dem Nienburger
Nachtwächter anschließen:
Stephan van Hausen führt
Besucher durch die Altstadt
und erzählt Geschichte und
Geschichten aus über 1000
Jahren Stadtgeschichte.
Mit Hellebarde, Horn und
Laterne ausgestattet, schil-
dert er spannende Anekdo-
ten u.a. über das „Wählige
Rott“ sowie alte Sprichwör-
ter aus längst vergangenen
Zeiten. Der Rundgang star-
tet an jedem 1. und 3. Frei-
tag im Monat um 18:03 Uhr
– eine Uhrzeit, die so unge-
wöhnlich ist, wie manche
Erzählung auf dem Weg
durch die Gassen. Ein Er-
lebnis für Einheimische wie
Gäste – authentisch, lehr-
reich und mit einem Au-
genzwinkern präsentiert.
Der nächste öffentliche

Rundgang findet am Frei-
tag, 4. Juli, um 18.03 Uhr
statt. Treffpunkt ist das Rat-
haus, Ecke Lange Stra-
ße/Marktplatz. Erwachsene
zahlen 8 Euro, Kinder von 6
bis 12 Jahre 5 Euro.
Die Tickets sind nur im

Vorverkauf von Montag bis
Freitag 9-17 Uhr und Sams-
tag von 9-13 Uhr in der
Tourist-Information, Lange
Straße 18 in Nienburg er-
hältlich. Die Mindestteil-
nehmerzahl beträgt 8 Per-
sonen.
Selbstverständlich bietet

die Mittelweser-Touristik
zusätzlich auf Anfrage
Stadtführungen und Nacht-
wächterrundgänge für
Gruppen zum Wunschter-
min an. Buchung und wei-
tere Informationen: Mittel-
weser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582
Nienburg, Telefon (0 50 21)
91 76 30, E-Mail oder Inter-
net www.mittelweser-tou-
rismus.de. DH

Mit Laterne
und

Hellebarde

Lemke. Die Selbsthilfegrup-
pe Schlafapnoe Nienburg
trifft sich am Donnerstag,
dem 3. Juli, um 19 Uhr zu ih-
rem nächsten Austausch im
Mehrzweckhaus Lemke, Ge-
werbering 29, in 31608 Mark-
lohe-Lemke. Betroffene, An-
gehörige und Interessierte
sind herzlich eingeladen, oh-
ne dass ihnen hierfür Kosten
entstehen. Für Anregungen
bitte die Mailadressee schlaf-
apnoe-nienburg@ web.de
nutzen. Die nächste Masken-
sprechstunde der Firma Lö-
wenstein ist für den Oktober-
termin geplant. DH

FürMenschenmit
Schlafapnoe

Nienburg. Der Beirat für
Menschen mit Behinderungen
der Stadt Nienburg lädt zu
seiner nächsten öffentlichen
Sitzung am Dienstag, 8. Juli,
um 15Uhr in das Witebsk-
Zimmer des Rathauses,
Marktplatz 1, ein. Die Tages-
ordnung ist im Internet unter
https://www.nienburg.de/bil-
dung-soziales/senioren-inklu-
sion/beirat-menschen-mit-
behinderungen/ einsehbar.DH

FürMenschenmit
Behinderung

Liebenau. Am Samstag, 5.
Juli, findet um 20 Uhr in
der Kulturscheune Lieben-
au eine Vortragsveranstal-
tung für alle Hundefreunde
statt: Susan Kupfer referiert
zur Beziehungsarbeit zwi-
schen Mensch und Hund.
Laut einer Pressemitteilung
geht es um folgende Fra-
gen: Was macht eine echte
Beziehung zwischen
Mensch und Hund aus?
Wie entsteht Vertrauen und
Verlässlichkeit? In diesem
Abendvortrag bekommen
die Zuhörer spannende
Einblicke in die Welt der
Beziehungsarbeit. Ob All-
tagsprobleme, Unsicherhei-
ten – dieser Vortrag gibt
Impulse, die das Mensch-
Hund-Team nachhaltig
stärken können. DH

Mensch
undHund

IN KÜRZE

Husum-Bolsehle
Angebot vom 01.07. bis 05.07.2025

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Th. Mett 1 kg 6,99 €
Gyrosspieße 1 kg 10,90 €
Verschiedene Sorten
Fleischkäse 100 g 1,20 €
Currywurst 100 g 1,20 €
Kräuterfleischsalat 100 g 1,39 €

KNÜLLER: DIENSTAG + DONNERSTAG
von 14.00–18.00 Uhr

10% Rabatt auf den Einkauf
ausgenommen von dem Angebot

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Dicke Rippe
mit Salzkartoffeln
und Rahmgemüse 1 Portion 8,00 €

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 16 Uhr geöffnet

Schnell, diskret und unkompliziertSchnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Nicht selten enthalten Schmuck-
schatullen wahre Schätze. Die
explodierenden Goldpreise treiben
verständlicherweise die Kunden zu
„Der GOLDMANN®“ in Nienburg,
der auch kleinste Mengen an
Altgold entgegennimmt.

,,Wer zumBeispiel im Jahr 1970 ein
breites italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute möglicherweise bis zu 600
Euro angerechnet“, erklärt Matthias

Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nienburg. Auch einzelne Ringe
oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert zu scheinen haben, sind
aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro wert. ,,Die fairen
und vergleichbar hohen Preise, die bei uns ausgezahlt werden ergeben
sich aus der Tatsache, dass „Der GOLDMANN®“ durch seine deutsch-
landweit mehr als 40 Filialen und auch aufgrund eigener Schmelzöfen eine
hohe Kosteneinsparung erreichen kann“, erklärt Seven. ,,Vergleichbare
Juweliere haben nicht selten viele Mitarbeiterinnen und entsprechend
hohe Mieten und Kosten zu stemmen, die für uns nicht anfallen und die
wir an die Kunden weitergeben können.“

Matthias undMaria Seven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
Neben einer seriösen Wertermittlung wird hier freundlich und kompetent
beraten. Überzeugen Sie sich vor Ort!

Eiggene Schmelzöfen minimieren Kosten
bei Der GOLDMANN

Nienburg. Ein Flohmarkt für
Kinder findet am kommenden
Sonnabend, 5. Juli, von 10 bis
14 Uhr vor dem Posthof in der
Georgstraße in Nienburg
statt. Verkaufen dürfen alle
Kinder bis 14 Jahren, kaufen
darf jeder. Tische oder De-
cken müssen mitgebracht
werden. Bei starkem Regen
findet der Flohmarkt nicht
statt. Veranstalter ist das Ju-
gendhaus der Stadt Nien-
burg, zu erreichen unter Tele-
fon 87-390. DH

Flohmarkt für
Kinder



och ploppen sie
immer wieder auf:
die Erinnerungen

an ein Wochenende, wie es
perfekter nicht sein konnte.
Höchster Respekt an all
diejenigen, die dazu beige-
tragen haben, dass Nien-
burgs 1000-Jahr-Feier zu
der Feier geworden ist, die
wir an insgesamt vier Ta-
gen erleben durften. Gute
Laune, wohin man kam.
Natürlich hat das Wetter

nicht unwesentlich dazu
beigetragen, dass die Stim-
mung besser nicht sein
konnte. Ausschlaggebend
war vor allem das Gefühl,
dass sich hier ganz viele
Menschen ganz viel Ge-
danken um die Gestaltung
dieses einmaligen Wochen-
endes gemacht haben.
Was bleibt, ist die Vor-

freude auf den Film vom
Festumzug, der im Herbst
im Nienburger Kino laufen
soll. Rund 3000 Menschen
haben dort in den zurück-
liegenden Wochen quasi
als Einstimmung auf das
bevorstehende Event noch
einmal den Film von der
950-Jahr-Feier gesehen.
Davon, dass diese Zahl ge-
toppt wird, wenn 1000 Jah-
re Nienburg ins Kino
kommt, ist auszugehen.
Was ebenfalls bleibt, ist

die Erinnerung an zahllose
Begegnungen. Ob in der
Kirche beim Festgottes-
dienst, im Theater bei Le-
sung und Festakt, ob auf
dem Weserwall und am
Meerbach oder in Nien-
burgs Innenstadt, überall
waren Menschen auf den
Beinen, die schlicht und
einfach dabei sein wollten,
wenn die Kreisstadt ihren
Geburtstag feiert.
Als Must-have entpuppte

sich rückblickend die Fla-
sche, die Ardagh Glass ei-
gens zum Stadtjubiläum
hatte fertigen lassen und
beim Festumzug an die
Menschen, die die Straßen
säumten, verteilen ließ.
Bei den Besucherinnen

und Besuchern der Festta-
fel an Weser und Meerbach
war bereits noch am Sonn-
abend der Wunsch aufge-
kommen, diese Veranstal-
tung doch bitte zu wieder-
holen. Nicht im nächsten
Jahr, aber vielleicht in zwei,
drei Jahren.
In all dem Trubel fast un-

tergegangen ist die Tatsa-
che, dass in Niedersachsen
in dieser Woche die Ferien
beginnen. „Rund 20 Pro-
zent der Menschen können
sich allenfalls eine Woche
Urlaub im Jahr leisten“,
war gerade am Freitagmor-
gen im Radio zu hören.
Das glaube ich gerne,

erst recht, wenn Eltern mit
Kindern auf die Ferien an-
gewiesen sind. Aber hängt
vom Urlaub an der Ostsee
oder dem Mittelmeer wirk-
lich die Seligkeit ab? Ist es
wirklich so erstrebenswert,
zusammen mit Tausenden
anderen auf der Autobahn
im Stau zu stehen, im Flug-
hafen herumzuirren oder
wie die Ölsardinen am
Strand zu braten?
Die ganzen sechs Wo-

chen hindurch werden
auch im Landkreis Nien-
burg tolle Angebote für
Kinder angeboten. Auf der
Homepage der Mittelwe-
sertouristik wird zudem auf
entspannende Radtouren
oder familienfreundliche
Ausflugsziele hingewiesen.
Klar, Tapetenwechsel ist
wichtig, aber reicht dafür
nicht auch schon ein Tages-
ausflug? Die HamS
wünscht allen Leserinnen
und Lesern eine gute Zeit.

N

GUTEN TAG

Gerne
nochmal

Von Edda Hagebölling
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...die perfekte

für den Sommerfü d S

Begleitung

Oder als Gleitsichtbrille ab € 179,-

DAMEN- oder
HERRENSONNENBRILLE
Komplett mit: Fassung
+ Einstärken-Kunststoffgläser
+ Tönung in Ihrer Sehstärke

...finden Sie bei uns:

€ 179

EE

ab

� 79,-

10.07. Sommerliche Überraschungsfahrt inkl. schönem Programm, Mit-
tagessen und Kaffeetrinken – wo es hingeht, wird nicht verraten! 79,50 €

16.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrten ab/an Norddeich,
Zeit zur freien Verfügung und kleinem Frühstück am Bus 84,50 €

21.08. Lüneburger Heide inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt und
Kaffeetrinken 92,50 €

07.09. Wiesmoor – die Blüte Ostfrieslands inkl. kleinem Frühstück am Bus
und Besuch des Blütenfestes 61,50 €

14.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen
inkl. Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 78,50 €

Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem Katamaran
ab/an Cuxhaven 115,00 €

17.09.
Gemütliche Schifffahrt auf derWeser ab/an Hameln inkl.
Mittagessen in der Schenkenküche, Schifffahrt ab/an Hameln und
Kaffeetrinken im Hofcafé Flegessen

85,50 €

13.07. –
20.07.

Bergpanorama in der Steiermark inkl. inkl. HP im Hotel Druschhof/
Schladming, Schladming-Dachstein-SommerCard, Begrüßungstrunk, durch-
gängige Reiseleitung, gemütlicher Almabend an der hoteleigenen Hütte

1.009,00 €
EZZ 77,00 €

07.08. –
10.08.

Das Lahntal – mit Klick und Block ins Damals und Heute
inkl. HP im ****BestWestern Hotel Plus Steinsgarten, Stadtführung
Gießen, Eintritt und Führung Leica-Erlebniswelt, Stadtführung
Wetzlar, Schiffsrundfahrt ab/bis Limburg

549,00 €
EZZ 90,00 €

14.08. –
17.08.

Die Pfalz mal anders – rund um Speyer inkl. 3x ÜF im ****Hotel
Löwengarten Speyer, 2x Abendessen im Hotel, Stadtbesichtigung
Speyer, Altstadtrundgang Heidelberg, Ganztagesreiseleitung Süd-
licheWeinstraße mit Eintritt/Führung Hambacher Schloss,Wein-
probe mit regionalem Gericht als Abendessen in einemWeingut

689,00 €
EZZ 123,00 €

17.09. –
22.09.

Küstenort Misdroy – wunderschöne polnische Ostseeküste inkl. 5x
HP im ****Hotel Amber Baltic Misdroy, Ganztägige Reiseleitungen
für Misdroy/InselWollin und Swinemünde/Usedom sowie Stettin

819,00 €
EZZ 185,00 €

27./28.
09. –
05.10.

Naturerlebnis Südtirol – unser beliebter Klassiker inkl. HP im
****Hotel & Spa Falkensteiner Hof in Vals, Eintritt Schloss
Trauttmansdorff, diverse Rundfahrten vor Ort

1.149,00 €
EZZ 290,00 €

15.10. –
19.10.

Elsass und Vogesen – Ursprünglichkeit und Tradition inkl. 4x HP im
Hotel LeRelais d’Issenheim, Stadtführung Colmar,Weinprobe mit
Kellerbesuch, Ganztägige Reiseleitung Vogesen mit Vesperteller

659,00 €
EZZ 110,00 €

www.blockbusreisen.de
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Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

W it Tagesfahrten und Reisen finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.deWeitere T

Aktuelle Busreisen
teiermark
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SONDERFAHRTEN
Pellkartoffelessen

zusätzlich zu den regulären Fahrzeiten
fährt der Stadtbus um
zusätzlich zu den regulären Fahrzeiten
fährt der Stadtbus um

20.25 Uhr20.25 Uhr

21.25 Uhr21.25 Uhr

22.25 Uhr22.25 Uhr

MITTWOCH, 2.7.2025

und um

23.25 Uhr23.25 Uhr ab City-Treffab City-Treff

und um

Tel. 0 50 21 / 60 89 900
www.stadtbus-nienburg.de

Am vergangenen Wochenende feierte die Stadt Nienburg ihr
1.000-jähriges Bestehen. Dazu waren auch die Nienburger Spargel-
königin Cindy Bogenschneider sowie Marianne und Herbert Schrie-
ver eingeladen. Das Jubiläum begann mit einem festlichen ökume-
nischen Jubiläumsgottesdienst in der Kirche St. Martin. Danach
folgte der Festakt mit 600 geladenen Gästen im Theater auf dem
Hornwerk. Nach der Begrüßung durch den Nachtwächter Stephan
van Hausen und Bürgermeister Jan Wendorf wurde die 1.000-jähri-

ge Zeitreise durch eine schauspielerische Aufführung dargestellt.
Als Gastredner folgten Niedersachsens Ministerpräsident Olaf Lies
und der ehemalige Bundespräsident Joachim Gauck. Die Feier wur-
de durch Orchester und Chöre musikalisch umrahmt. Der gemein-
same stimmungsvolle Ausklang des Abends fand im Wesersaal
statt. Bei der Gelegenheit begrüßte Joachim Gauck die Nienburger
Spargeldelegation und informierte sich über das Nienburger Spar-
gelland. Foto: AG Nienburger Spargel

Fotoshooting mit Altbundespräsident

Nienburg. Am 16. Juni hatte
der „Werkstatt(t)raum“ in der
Weserstraße in Nienburg an-
lässlich seines 1. Jubiläums
ab 11.30 Uhr für alle Interes-
sierten geöffnet. So war ein
Blick hinter die Tür auf Multi-
funktionsschnittstelle für
Schmuckatelier und allerlei
kreative Arbeiten, Holzwerk-
statt und Nähecke möglich.
Auch verschiedene Werke

der Macherinnen konnten
„live“ begutachtet werden.
Zusätzlich boten diverse Fo-
tos an der - natürlich selbst-
gemachten Litfaßsäule - Ein-
blicke in den Werdegang des
interkulturellen Kreativ-Ateli-
ers und in die Entstehungs-
prozesse beim Papierschöp-
fen, Up-/ und Recycling,

Buchbinden, Handarbeiten
oder Handlettering.
Im offiziellen Teil am Nach-

mittag würdigten Nienburgs
Bürgermeister Jan Wendorf
und Superintendentin Dr.
Christiane de Vos das ereig-
nisreiche Jahr des „Werk-
statt(t)raums“.
Jan Wendorf sah den Um-

stand bei der Eröffnung,
„dann brach die Sonne her-
aus“, als gutes Omen für die-
ses Projekt und wünschte
weiterhin viel Erfolg und gu-
tes Gelingen.
Dr. Christiane de Vos hob

hervor, dass es keinerlei An-
laufschwierigkeiten gab, weil
von Anfang an reger Betrieb
herrschte.
Die Projektleiterin las ein

Grußwort der ehemaligen
Geschäftsführerin der Diako-
nie Nienburg und Ideenträ-
gerin, Marion Schaper, vor.
Diese bezeichnete das Krea-
tiv-Atelier als „wundervollen
Ort der Begegnung“. Bei ih-
ren Besuchen fiele ihr immer
wieder auf, wie sich ganz un-
terschiedliche Frauen „zuge-
wandt, empathisch und res-
pektvoll“ begegneten.
Ihr geäußerter Wunsch,

dass aus dem „Projekt“ ein-
mal ein fester Bestandteil im
Stadtbild von Nienburg wird,
wurde mit deutlichem Ap-
plaus quittiert.
„Kreativität ist Seelennah-

rung und darum eine sehr
wichtige Erfahrung“, mit ih-
ren gereimten Zeilen verdeut-

lichte Steffi Liedtke, um was
es – neben gegenseitiger
Wertschätzung, regem Aus-
tausch und Small-Talk-Trai-
ning – im „Werkstatt(t)raum“
ging: Wiederverwendung,
thinking outside the box und
Nachhaltigkeit.
Für kulinarische Genüsse

sorgten die Macherinnen des
„Werkstatt(t)raums“. Und
zum Schluss wurde zu inter-
nationaler Musik spontan das
Tanzbein geschwungen.
Alle BesucherInnen nah-

men neben vielfältigen Ein-
drücken und vielleicht auch
Anregungen kalorienfreie
Glückskekse mit, die eine
ganz persönliche „Portion
Glück“ bedeuteten.

DH

Kreativität istSeelennahrung
Jubiläum im „Werkstatt(t)raum“: Rückblick auf ein Jahr voller
Kreativität, Nachhaltigkeit und interkulturellem Austausch

Ein Jahr „Werkstatt(t)raum“ in der Weserstraße: Das wurde jetzt gebührend gefeiert. FOTO: STEFFI LIEDTKE

Landkreis. Am kommenden
Mittwoch, 2. Juli, ist der letzte
Schultag vor den Sommerferi-
en und somit Tag der Zeug-
nisausgabe.
Der Verkehrsservice Land-

kreis Nienburg (VLN) weist
darum darauf hin, dass im
Verkehrsgebiet des VLN an
diesem Tag zusätzliche Busse
nach der 3. Unterrichtsstunde
eingesetzt werden. Dafür
werden teilweise Linienfahr-
ten nach der 4., 5. und 6. Un-

terrichtsstunde nicht durch-
geführt. Dabei handelt es sich
um Verstärkerfahrten und
Fahrten, die im Fahrplan mit
„S200“ gekennzeichnet sind.
In den Sommerferien vom

3. Juli bis 13. August verkeh-
ren die Linienbusse nach Fe-
rienfahrplan. Fahrten mit der
Verkehrsbeschränkung „F“
(wie Ferien) und Fahrten oh-
ne Verkehrsbeschränkung
werden durchgeführt. Fahr-
ten, die mit einem „S“ (wie

Schule) gekennzeichnet sind,
verkehren in den Ferien
nicht.
In NRW beginnen die Som-

merferien später als in Nie-
dersachsen. Freitag, der 11.
Juli , ist der letzte Tag vor den
Sommerferien und Tag der
Zeugnisausgabe in NRW. Der
VLN setzt an diesem Tag für
Schülerinnen und Schüler aus
der Samtgemeinde Diepenau,
die das Schulzentrum in Rah-
den besuchen, zusätzliche

Fahrten nach der 3. Unter-
richtsstunde auf den Linien
70/74/75 ein.
Auch hier gilt, die mit S200

und S207 V gekennzeichne-
ten Fahrten werden nicht
durchgeführt.
Alle Zusatzfahrten am Tag

der Zeugnisausgabe sind auf
der VLN-Webseite www.vln-
nienburg.de aufgeführt. Aus-
künfte erteilt das Stadtbus
Kundencenter auch telefo-
nisch unter 05021/60 89 900.

Extrafahrten an den Zeugnistagen
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TOPMarken

TOP Auswahl

TOP Beratung

TOP Service

Qualität
erleben!

www.deterding.de

PEN

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.30 –18Uhr; Sa 8–13 Uhr

Deterding GmbH

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 0 51 31 44 21-0

4.499,-

1.199,-

1.039,-

statt 5.299,-

statt 1.559,-

Rasentraktor HF 2317 HM
• Schnittbreite 92 cm
• 2 Zyl.-OHC-Motor 9,7 kW
• stufenloser Hydrostat
• Fangkorb 280 l
• Scheinwerfer

Benzin-Rasenmäher
HRX 537C VK
• Schnittbreite 53 cm
• Radantrieb Select Drive
• variable Mulchfunktion
• Fangsack 85 l
• Kunststoffgehäuse

Der Profi im Garten

Dauerhaft

mit der Deterding
Kundenkarte!

3%
SPAREN

Wir bieten besten Service, damit Sie rundum zufrieden sind.

Noch mehr
Angebote
im Prospekt:

Gute Beratung ist bares Geld wert!

Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 - 18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

statt 1.339,-

Benzin-Rasenmäher
HRX 476C VK
• Schnittbreite 47 cm
• Radantrieb Select Drive
• variable Mulchfunktion
• Fangsack 75 l • Kunststoffgehäuse

Landkreis. Nach einem erfolg-
reichen Testlauf in Estorf be-
ginnt der Betrieb Abfallwirt-
schaft Nienburg (BAWN) im
Juli mit dem flächendecken-
den Austausch der Chips an
Abfallbehältern. Dabei wer-
den vorhandene FDX-Chips
gegen HDX-Chips ausge-
tauscht, die dem aktuellen
Stand der Technik entspre-
chen. Die neuen HDX-Chips
sind orange und werden seit
2017 in allen neu ausgeliefer-
ten Behälter verbaut. Jetzt sol-
len auch bei älteren Behältern
die schwarzen FDX-Chips er-
setzt werden.

Ablauf derAktion
Die Umrüstung erfolgt in vier
Etappen. Eigentümerinnen
und Eigentümer, deren Ton-
nen betroffen sind, erhalten
vorab ein persönliches An-
schreiben mit weiteren Infor-
mationen und Adressaufkle-
bern. Nur wer ein solches
Schreiben bekommt, ist tat-
sächlich von der Maßnahme
betroffen. „Alle anderen
Haushalte und Betriebe brau-
chen nichts zu unternehmen –
ihre Tonnen sind bereits auf
dem neuesten Stand“, erklärt
BAWN-Vorstand Arne Henrik
Meyer.

Wastun,wennPostkommt?
Im Schreiben ist ein konkreter
Termin angegeben, an dem
der Austausch beginnt. Die
beiliegenden Adressaufkleber
müssen auf die Deckel der je-
weils betroffenen Tonnen ge-
klebt werden. Bei mehreren
Behältern der gleichen Art
sollte die Behälternummer auf
dem seitlichen Etikett geprüft
werden. Die gekennzeichne-
ten Tonnen sollen am Abend
vor dem genannten Termin
gut sichtbar an den Straßen-

rand gestellt werden – auch
wenn an diesem Tag keine re-
guläre Leerung stattfindet.
Der Austausch kann bis zu

48 Stunden dauern. In dieser
Zeit müssen die Tonnen drau-
ßen stehen bleiben. Sobald
das Montageteam den Aus-
tausch durchgeführt hat, wird
ein Aufkleber mit der Auf-
schrift „Chip neu“ auf dem
Deckel angebracht. Danach
können die Tonnen wieder
wie gewohnt genutzt und zu-
rückgestellt werden.

Waspassiert beimTausch?
Das Montageteam entfernt
den alten Chip durch eine
kleine Bohrung. Dabei ent-

steht ein unauffälliges Loch an
der Griffleiste der Tonne – ein
unbedenkliches Zeichen für
die erfolgte Umrüstung. Der
neue Chip wird an gleicher
Stelle eingesetzt und ist an
seiner orangen Farbe zu er-
kennen. Das Team dokumen-
tiert die erfolgreiche Montage
zusätzlich mit einem Aufkle-
ber auf dem Deckel.

Tonne defekt?
Sollte eine Tonne beschädigt
oder defekt sein, wird sie nicht
mit einem neuen Chip ausge-
stattet. In diesem Fall erhalten
die Nutzerinnen und Nutzer
nachträglich eine separate In-
formation mit dem Hinweis,

dass die Tonne getauscht wer-
den muss. Bis dahin kann sie
weiterhin wie gewohnt ge-
nutzt werden.

Kein Tauschmöglich
Während der gesamten Dauer
der Chiptausch-Aktion ist kein
Tonnentausch möglich. Ände-
rungswünsche werden erst
nach Abschluss der Umrüst-
phase umgesetzt.

Zeitplan der Umrüstung

Die Umrüstung erfolgt in vier
Blöcken zwischen Kalender-
woche 28 und Kalenderwoche
35:
¢ Block 1 (KW 28/29): Reh-

burg-Loccum, SG Mittelweser
(ohne Estorf), Linsburg, Stöck-
se
¢ Block 2 (KW 30/31): SG
Uchte, Flecken Steyerberg,
SG Weser-Aue
¢ Block 3 (KW 32/33): Stadt
Nienburg, Rodewald, Steimb-
ke, Heemsen, Rohrsen
¢ Block 4 (KW 34/35): Dra-
kenburg, Haßbergen, SG
Grafschaft Hoya DH

Info Bei Fragen steht die Ser-
vice-Hotline des BAWN unter Te-
lefon 05021/ 9219-333 zur Verfü-
gung. Alle Details zur Umrüstung
finden Interessierte auch online
unter der Adresse
www.bawn.de/chiptausch

BAWN tauschtMülltonnen-Chips
Betrieb Abfallwirtschaft: Nur wer Post bekommt, ist betroffen

Projektleiter Markus Sprentzel (links) und Ekkehard Krauß haben beim Testlauf in Estorf Chips getauscht. FOTO: BAWN

Landkreis. Sportliche oder
genussvolle Abend- und
Tagestouren bietet der
ADFC Nienburg auch im
Juli an. Folgende Touren
sind geplant
¢ Sulingen: Eine Radtour
durch den Landkreis Diep-
holz bietet Manfred Jurrat
am Samstag, dem 5. Juli,
ab Sulingen, Dietrich-Bon-
hoeffer Straße 18, um 10
Uhr an. Sportlich gefahren
werden etwa 80 Kilometer.
Anmeldungen bis Freitag-
mittag unter Telefon 0176
9604 8959.
¢ Bücken: Am Sonntag, 6.
Juli, ist Dorothee Namyslo
ab Bücken, Netto Park-
platz, ab 12:30 Uhr unter-
wegs. Geradelt werden 40
bis 50 Kilometer, eine Ein-
kehr ist geplant. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung unter Telefon
04251-983671 (AB) oder
per WhatsApp Gruppe
„Bücker Radeltouren“.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.
¢ Steimbke: Eine Abend-
tour bietet Heike Winkel-
mann am Mittwoch, 9. Juli,
um 17:30 Uhr ab Spielplatz
„Am Koppelberg“ (Ecke
Wacholderweg/Altes Öl-
feld) an. Gefahren wird ei-
ne mittlere Geschwindig-
keit (15 bis 18 Kilometer)
auf überwiegend befestig-
ten Wegen. Teilnahme nur
mit Anmeldung über Tele-
fon 05026-1795 oder 0152-
53190100 oder über die
WhatsApp Gruppe
„ADFC-Gruppe Steimb-
ke“.
¢ Nienburg/Eystrup: Von
Leer nach Emden ist Man-
fred Freytag am Sonntag,
dem 13. Juli, unterwegs.
Gefahren wird von Leer
über Schloss Eversburg an
der Ems entlang nach Je-
gum bis zur Fähre Ditzum,
etwa 90 Kilometer. Die An-
und Abreise erfolgt mit der
Bahn. Treffpunkt: Bahnhof
Nienburg um 7.30 Uhr, Zu-
steigemöglichkeit besteht
auch am Bahnhof Eystrup.
Nur mit telefonischer An-
meldung bei Manfred Frey-
tag unter Telefon 0151-
56961668.
¢ Haßbergen: Eine wei-
tere Frauenradtour in ge-
mütlichem Tempo bietet
Heike Bultmann am Frei-
tag, dem 18. Juli, ab Haß-
bergen, Zur Mehrzweck-
halle 1, über etwa. 30 Kilo-
meter nach Hoya an. Nur
mit telefonischer Anmel-
dung bei Heike Bultmann
unter Telefon 0152 2750
5953.

Info Die Teilnahme an den
ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei und nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden. Kosten
für Bahnfahrten sind vom Teil-
nehmer zu tragen. Um Anmel-
dung wird jeweils gebeten.
Weitere Informationen gibt es
unter www.adfc-nien-
burg.de. DH

Radelnmit
demADFC
auch imJuli

Nienburg. Auch in diesem
Jahr bietet die Stadtbusge-
sellschaft Nienburg Son-
derfahrten zum Pellkartof-
felessen am kommenden
Mittwoch, 2. Juli, an. Um
die lästige Parkplatzsuche
zu umgehen, steigen die
Fahrgäste einfach an einer
Haltestelle in ihrer Nähe in
die Stadtbus-Linien 1 bis 4
und lassen sich bequem bis
zum City Treff chauffieren.
Mit stündlichen Sonder-

fahrten zwischen 20:25 und
23:25 Uhr ab City Treff
sorgt die Stadtbusgesell-
schaft für eine stressfreie
Rückfahrt.
Hierfür sind drei Stadt-

busse im Einsatz:
¢ Der erste Stadtbus ver-
kehrt auf Linie 1/3. Dabei
fährt er über Holtorf nach
Erichshagen/Wölpe (Fahr-
gäste der Linie 1, die zu
den Sonderzeiten stadtein-
wärts fahren möchten, nut-
zen daher die Haltestelle
stadtauswärts und fahren
über Erichshagen/Wölpe
Richtung Stadtmitte).
¢ Der zweite Stadtbus be-
dient die Linie 2 in Rich-
tung Lehmwandlung.
¢ Der dritte die Linie 4
über die Alpheide nach
Langendamm.
Die Fahrpläne zu den

Sonderfahrten gibt es im
Kundencenter der Stadt-
busgesellschaft Nienburg
am City Treff unter
05021/6089900, unter
www.stadtbus-nien-
burg.de/pellkartoffelessen/
oder in den Stadtbussen di-
rekt. DH

Busse auch
Mittwoch
imEinsatz

Nienburg. Fast die gesamten
Sommerferien hindurch wird
es meist montags ein kosten-
freies Freizeitangebot vom Fa-
milienservicebüro (FSB) des
Landkreises Nienburg geben.
Wer gern eine kurzweilige
Zeit mit seinem Kind in Wald
und Natur erleben möchte,
kann sich sofort einige Termi-
ne vormerken.
Gedacht sind die kostenfrei-

en Angebote für Kinder ab cir-
ca fünf Jahren zusammen mit
ihren Eltern, Großeltern oder
anderen Bezugspersonen. Die
Angebote auf dem Naturspiel-
platz „Kinderwildnis“ sind für
Kinder jeden Alters passend.
¢ „Leben am seidenen Fa-
den“, mit diesem spannenden
Titel starten die Angebote am
Montag, den 7. Juli. Hier geht
es um die Faszination von
Spinnentieren. Unter der fach-

kundigen Anleitung einer
Waldpädagogin werden im
„Kräher Wald“ (Treffpunkt
Wanderparkplatz) diese nicht
von allen geliebten Tiere er-
forscht.
¢ Den Wald mit allen Sinnen
erleben, spannende Spiele
kennenlernen und das For-
schen zu einem bestimmten
Thema – darum geht es eine
Woche später, am Montag,
den 14. Juli, bei der „Totholz
Tour“ im Wald in Steimbke
(Treffpunkt Lichtenhorster
Straße). Dann wird mit Beglei-
tung der Waldpädagogin Lau-
ra Guevara die Welt der Krab-
beltiere erforscht, für die das
totes Gehölz ein ganz wichti-
ger Lebensraum ist.
¢ Wer in dieser Woche noch
ein weiteres Mal dabei sein
möchte, kann am Freitag, den
18. Juli, zum Naturspielplatz

„Kinderwildnis“ in Nienburg
(Rühmkorffstraße 17) kom-
men. Blütenkränze sollen ge-
bastelt werden und Wasser-
spiele mit Sand und Wasser
werden angeboten. Am Mon-
tag, den 28. Juli, geht es um
den „Sommerwald“ in Oyle
(Treffpunkt „Am Kalksand-
steingraben“), der nicht nur
Lebensraum für viele Tiere
und Pflanzen ist, sondern auch
den Menschen im Sommer an-
genehme Kühle spendet. Ge-
naueres dazu weiß natürlich
Waldpädagogin Laura Gueva-
ra und die Probe aufs Exempel
werden bei heißen Tempera-
turen vermutlich auch alle El-
tern und Kindern machen
können.
¢ Wer kreativ sein möchte, ist
am Montag, dem 28. Juli,
herzlich in den Leeser Wald
(Treffpunkt „Uhlenberg“) ein-

geladen. Dann wird dort unter
anderem geschnitzt und die
selbst angefertigten Dinge
dürfen mit nach Hause ge-
nommen werden. Einen
„Sommerausklang unter Obst-
bäumen“ verspricht die Fami-
lienfreizeit in der „Kinderwild-
nis“ in Nienburg. Obstbaum-
rätsel und Spiele stehen hier
auf dem Programm.
Die genauen Treffpunkte

können auf der Homepage
des Landkreises lk-nien-
burg.de unter Veranstaltungen
für Familien | Landkreis Nien-
burg über den Mittelweser
Navigator eingesehen werden.
Die Termine im Wald finden
jeweils von 10 bis 12.30 Uhr
statt, die beiden Termine in
der „Kinderwildnis“ enden
um 13 Uhr. Bei allen Veran-
staltungen ist es wichtig, auf
angemessene Kleidung zu

achten. „Außerdem sollten al-
le einen kleinen Snack und et-
wa zu trinken mitbringen“,
betont Gudrun El Said. Bei
Sturm oder starkem Regen fal-
len die Veranstaltungen aus.
Wer sich für eine oder meh-

rere der kostenfreien Angebo-
te interessiert, meldet sich da-
für bitte bis spätestens drei Ta-
ge vor der Veranstaltung an:
online unter Veranstaltungen
für Familien | Landkreis Nien-
burg, per E-Mail an
fsb@kreis-ni.de oder telefo-
nisch unter 05021/967-
7946. DH

Info Die Familienfreizeitangebote
des FSB Nienburg finden unter
anderem in Kooperation mit dem
Waldpädagogikzentrum Hahn-
horst (niedersächsische Landes-
forsten.de) und dem BUND Nien-
burg (bund-nienburg.de) statt.

VomLeben amseidenenFaden
Wer die Wahl hat – hat die Qual: Gleich sechs Familienangebote in den Sommerferien

Holte. Dem jüngsten Auf-
ruf zur Blutspende in Wiet-
zen-Holte waren 106 Spen-
derinnen und Spender ge-
folgt, darunter zehn Erst-
spendende Es konnten vie-
le „Heldenpötte“ sowie ein
zusätzliches Präsent vom
Blutspendedienst ausgege-
ben werden.
Zur fünften Spende ka-

men unter anderem Moritz
Schlemermeyer, Erik Niet-
feld, Leonie Thies und
Hauke Klußmeyer. Zur
zehnten Blutspende kamen
Sandra Biermann und Tho-
mas Malle. Weitere Jubilä-
umsspender waren Uwe
Klepper (140. Spende),
Gerd Hindahl (130. Spen-
de), Carsten Heuer (90.
Spende), Reinhard Thies
(80. Spende), Erich Ha-
mann (60. Spende). Für die
125. Spende bekam Hart-
mut Röpe einen Gutschein
vom Ortsverein überreicht.
Beim nächsten Blutspen-

determin am 4. September
wiederum im DGH wird
auch eine Stammzellenty-
pisierung angeboten. DH

Blut
gespendet
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Landkreis. Es gibt Studien-
gänge, die den Studierenden
genügend Zeit zum nebenbei
Jobben lassen. Ein Medizin-
studium gehört nicht unbe-
dingt dazu. Darum kann ein
Stipendium für angehende
Ärztinnen und Ärzte vom
Landkreis Nienburg eine will-
kommene Unterstützung sein.
Mit 450 Euro pro Monat mehr
in der Tasche lässt es sich ent-
spannter studieren.
Bennet Schütz ist einer von

fünf Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten, die derzeit vom
Landkreis Nienburg unter-
stützt werden. Er bekommt
seit Oktober vergangenen
Jahres für etwa sechs Jahre
lang eine finanzielle Unter-
stützung von maximal 33750
Euro, nämlich 75 Monate lang
450 Euro. Im Gegenzug dafür
arbeitet er nach Abschluss sei-
ner Facharztprüfung je nach
in Anspruch genommenem
Förderzeitraum zwei bis vier
Jahre lang verpflichtend als
Facharzt im Landkreis Nien-
burg. „Die monatliche Unter-
stützung von 450 Euro hilft
wirklich“, sagt Bennet Schütz.
Besonders in den ersten zwei
Jahren müsse man so viel ler-
nen, dass nur sehr wenig Frei-
zeit übrigbleibe. „Wer dann
auch noch arbeiten muss, dem
sieht man den Stress und die
Erschöpfung richtig an.“
Mit der Nachwuchsförde-

rung möchte der Landkreis
dem Ärztemangel in der Regi-
on aktiv begegnen und zu ei-
ner funktionierenden Gesund-
heitsversorgung beitragen.
Den Studierenden sollen das
Leben und Praktizieren auf
dem Lande schmackhaft ge-
macht werden. Seit 2015 gibt
es darum das Medizinstipen-
dium, an dem bisher insge-
samt elf Medizinstudierende
teilgenommen haben. Manche
befinden sich noch im Studi-

um, andere sind bereits in der
Weiterbildung zum Facharzt
„Über unser Stipendium be-
kommen die Studierenden bis
zu ihrem Studienabschluss ei-
nen Zuschuss von 400 Euro
monatlich, plus 50 Euro mo-
natlichem Semesterbeitrags-
anteil im Inland bzw. 150 Euro
Studiengebührenanteil im
Ausland“, erläutert Madeleine
Kirste, Programmverantwortli-
che beim Gesundheitsamt
Nienburg.
Für den 26jährigen Bennet

Schütz ist das Stipendium trotz
Selbstverpflichtung ein loh-
nender Deal. Auch weil er sich
schon jetzt sicher ist, dass er

langfristig als Hausarzt im
Landkreis bleiben wird. An-
ders als manche jüngeren Stu-
dienkolleginnen und -kolle-
gen verfügt er bereits über Be-
rufserfahrungen und hat ge-
nau Berufspläne. „Das ist na-
türlich das Ziel unseres Land-
arzt-Förderprogramms: dass
die frisch ausgebildeten Ärz-
tinnen und Ärzte bei uns blei-
ben“, unterstreicht Landrat
Detlev Kohlmeier. „Zwar er-
wartet sie als Arzt oder Ärztin
im ländlichen Raum reichlich
Arbeit, aber es erwartet sie
auch ein schöner Landstrich
mit liebenswerten Menschen
und ein Stück weit mehr Ge-

lassenheit als in so mancher
Großstadt oder manchem
Krankenhaus.“
Maximal zwei Stipendiatin-

nen bzw. Stipendiaten fördert
der Landkreis über sein Pro-
gramm pro Jahr. „Wir freuen
uns über jede Bewerbung,
denn unser Förderprogramm
ist ein wichtiger Baustein, um
dem Ärztemangel zu begeg-
nen“, sagt Madeleine Kirste.
Was für eine Bewerbung dann
zählt, sind neben der Immatri-
kulationsbescheinigung der
persönliche Eindruck und die
Motivation der Studierenden,
sich für das Arbeiten im Land-
kreis zu begeistern. DH

Info Nähere Informationen gibt es
bei Madeleine Kirste, Fachbe-
reich Gesundheitsdienste, unter
05021/967-922 oder per Mail un-
ter gesundheitsdienste@kreis-
ni.de sowie online unter
https://www.lk-nienburg.de/poli-
tik-verwaltung/gesundheit/sti-
pendienprogramm/.

Monatlich 450Euro
Landkreis bietet Medizinstipendium für angehende Ärztinnen und Ärzte

Selbstverständlich läuft die Bewerbung für ein Stipendium beim Landkreis Nienburg längst online. Aber wenn es gar nicht anders geht,
steht immer noch der gute alte Briefkasten zur Verfügung. Landrat Detlev Kohlmeier und der Medizinstudent Bennet Schütz laden in jedem
Fall dazu ein, sich um ein Medizinstipendium zu bewerben . Madeleine Kirste vom Gesundheitsamt kümmert sich um alles Weitere.

FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Marklohe. Die Gemeinden
Balge, Marklohe und Wietzen
haben ihre Ü65-Senioren zu
einem Besuch des Jugend-
feuerwehrzeltlagers am 9.
Juli in Marklohe eingeladen.
Es sind noch Plätze frei. In-
terressierte melden sich bitte
bis zum 2. Juli bei Alke Meyer
im Rathaus Marklohe (Telefon
05021/6025-132) oder per
Mail an zentraleveranstaltun-
gen@weser-aue.de. DH

Freie Plätze beim
Seniorentreffen

Rohrsen. Die nächste
Sprechstunde mit Heemsens
Samtgemeindebürgermeiste-
rin Bianca Wöhlke findet am
Donnerstag, dem 3. Juli, von
16 bis 17 Uhr im Rathaus in
Rohrsen statt. Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner haben
die Möglichkeit, ihre persönli-
chen Anliegen, Anregungen,
Fragen und/oder Kritik ohne
vorherige Terminvereinba-
rung mit Bianca Wöhlke zu
besprechen. DH

Mit BiancaWöhlke
sprechen

Rohrsen. Schnäppchenjäger,
aufgepasst: Für Sonntag, 29.
Juni, lädt der Spielmannszug
Rohrsen zum Außenflohmarkt
ein. Rund um die Alte Schule
sind 65 Flohmarktstände an-
gemeldet. Bummler und
Schatzsucher kommen dann
von 14 bis 17 Uhr auf ihre
Kosten. Für das leibliche
Wohl mit Kaffee, Kuchen, Ge-
tränke, Pommes sowie Brat-
wurst vom Grill ist gesorgt.
Weitere Infos unter
www.spielmannszug-rohr-
sen.com. DH

Flohmarkt rund
umdie Alte Schule

Husum. Der nächste Blut-
spendetermin des DRK Hu-
sum findet am Montag, dem
7. Juli, von 16.30 bis 20 Uhr
in der Turnhalle statt. Alle
Spender müssen sich mit
Personalausweis ausweisen
können. Im Anschluss steht
für alle Spenderinnen und
Spender eine Stärkung be-
reit. DH

Blutspende in
Husum

Nienburg. Musikalische
Früherziehung (MFE) ist ei-
ne besondere Form der mu-
sikalischen Förderung für
Kinder im Vorschulalter, die
gezielt die ersten Schritte in
die Welt der Musik beglei-
tet. Sie bildet die Grundla-
ge für die musikalische
Entwicklung und legt den
Grundstein für spätere mu-
sikalische Fähigkeiten und
Interessen. Die Idee hinter
der musikalischen Früher-
ziehung ist, Kindern auf
spielerische und kreative
Weise einen Zugang zur
Musik zu ermöglichen, oh-
ne dabei den Druck einer
formellen Ausbildung zu
erzeugen.
Im Rahmen der musikali-

schen Früherziehung wird
den Kindern ein breites
Spektrum an musikalischen
Inhalten nähergebracht.
Dazu gehören das Hören
und Singen von Liedern,
das Kennenlernen von
Rhythmen, das Bewegen zu
Musik, das Erforschen von
Klängen und Geräuschen
sowie das Erlernen einfa-
cher Instrumente.
Der Fokus liegt dabei im-

mer auf der Freude am Mu-
sizieren und dem Experi-
mentieren mit Tönen und
Klängen.
Wichtige Ziele der musi-

kalischen Früherziehung
sind:
¢ Förderung der Sprach-
entwicklung: Durch das
Singen von Liedern und
das Sprechen von Reimen
werden Kinder in ihrer
Sprachentwicklung unter-
stützt. Sie erweitern ihren
Wortschatz und verbessern
ihre Aussprache.
¢ Kognitive Entwicklung:
Musik fördert das Gedächt-
nis und die Konzentration
der Kinder. Besonders das
Erlernen von Melodien und
Rhythmen trägt dazu bei,
das Gedächtnis zu schulen
und die Aufmerksamkeit zu
steigern.
¢ Motorische Fähigkeiten:
Beim Musizieren werden
die Fein- und Grobmotorik
der Kinder gefördert. Das
Spielen von Instrumenten,
das Klatschen von Rhyth-
men oder das Tanzen zu
Musik stärken die Koordi-
nation und Körperbeherr-
schung.
¢ 4. Soziale Kompetenzen:
In Gruppenaktivitäten und
beim gemeinsamen Musi-
zieren lernen die Kinder,
aufeinander zu hören, sich
abzuwechseln und im
Team zu arbeiten.
¢ 5.Kreativität und Aus-
druck: Kinder lernen, ihre
eigenen Ideen musikalisch
auszudrücken, sei es durch
das Improvisieren von Me-
lodien oder das Erfinden
von Rhythmen. Dies fördert
ihre Kreativität und ihr
Selbstbewusstsein.
An der Musikschule

Nienburg werden ab sofort
wieder die Anmeldungen
für das kommende Schul-
jahr entgegengenommen.
Der Unterricht findet dann
nach den Sommerferien
immer donnerstags statt.DH

Info Nähere Informationen
gibt es unter www.musikschu-
le-nienburg.de oder unter Te-
lefon 05021-4008.

WeilMusik
fürKinder
wichtig ist

IN KÜRZE

INKÜRZE

Im Jahr des 1000-jährigen Stadtjubiläums feiert auch die Albert-
Schweitzer-Schule einen runden Geburtstag. Mit der Gründung der
Lateinschule im Jahr 1525 blickt die ASS auf 500 Jahre erfolgreiche
Geschichte zurück und feierte dieses Jubiläum unter anderem mit
einer Projektwoche. Einige Schülerinnen und Schüler beschäftigten
sich mit Hilfe von Originalunterlagen aus dem Stadtarchiv mit der

Geschichte der Schule. In Kleingruppen wurden Themen wie bauli-
che Veränderungen am Schulgebäude, die Historie der Ruderriege,
internationale Kontakte und alte Schülerzeitungen bearbeitet. Am
Ende der Projektwoche wurden die Ergebnisse der Schülerschaft
und dem Kollegium der ASS vorgestellt. Foto: Stadtarchiv

Projektwoche der ASS zur Schulgeschichte

22.07.2025
Dienstag

Langeoog - Sonne, Watt und Meer
… eine der schönsten ostfriesischen lnseln
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fährüberfahrt, Inselbahn, Kurtaxe, gutes Mittag-
essen, Inselkirche Langeoog und vieles mehr… Euro 95,00

26.07.2025
Samstag

Hallig Hooge
Die Königin der Halligen wird sie genannt! 5 Stunden Aufenthalt
Fahrt im modernen Reisebus, kleiner rustikaler Imbiss am Bus, Fährüberfahrt Hallig Hooge und zu-
rück, Planwagenfahrt auf der Hallig zu den Warften, Naturkundliches Museum, gutes Mittagessen,
Informationsfilm Hallig Hooge im Bus und vieles mehr… Euro 110,00

02.08.2025
Samstag

Sylt – mehr als eine Insel
… Meer, Leidenschaft und Leben
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal (in Duhnen), Fahrt mit dem Katamaran von Cuxhaven
nach Hörnum (2,5 Std.) und zurück (2,5 Std.), lnsel-Rundfahrt (2,5 Std) mit Reiseleiter auf Sylt, List, Wester-
land, Freizeit, Transfer Hörnum-Westerland-Hörnum, Aufenthalt ca. 5,5 Std. und vieles mehr… Euro 140,00

05.08.2025
Dienstag

Borkum – Strand, Seeluft und weiter Horizont
Schifffahrt – Eemshaven – Borkum – Eemshaven
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fähre von Eemshaven - Borkum - Eems-
haven. Fahrt mit der lnselbahn, Kurtaxe Borkum, 6 Std. Aufenthalt, gutes Mittagessen und
vieles mehr… Euro 115,00

09.08.2025
Samstag
Zusatz-
termin

Helgoland – roter Felsen, weißer Sand und grünes Land
eine Minikreuzfahrt zur einzigen deutschen Hochinsel
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal, Fahrt mit der neuen „MS
Helgoland” (Cuxhaven-Helgoland-Cuxhaven) – kein Ausbooten vor Helgoland, Aufenthalt
auf der Insel 4 Std. und vieles mehr… Euro 89,00

12.08.2025
Dienstag

Probsteier Korntage (an der Ostsee)
Eine Welt aus Strohpuppen, 19 Orte machen mit!
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Reiseleitung für einen halben Tag, Laboe,
gutes Mittagessen, große Rundfahrt Probstei, Reiseleiter und vieles mehr … Euro 99,00

16.08.2025
Samstag

Groningen – Holland echt lebenswert!!
... eine schöne Fahrt, viel Fahrräder und nette Menschen
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Grachtenfahrt in Groningen, 1 Genever,
Großer Markt, Fischmarkt und vieles mehr… Euro 89,00

24.08.2025
Sonntag

Der ganze Nord-Ostsee-Kanal - von Brunsbüttel nach Kiel
...oder auch von der Nordsee bis zur Ostsee!
Fahrt im modernen Reisebus, kleiner Schleckerei-Imbiss mit Sekt oder Saft, Schiff-
fahrt Nord-Ostsee-Kanal – von Brunsbüttel (Hohenhörn) nach Kiel, großes Brunchbuffet,
großes Kuchen- und Tortenbuffet und vieles mehr… Preis pro Person Euro 135,00

16.09.2025 -
18.09.2025
Dienstag –
Donnerstag

Mosel – edle Tropfen
... Wasser, Wein und Burgen
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Übernachtung im Mittelklassehotel, Halbpension,
Schifffahrt vom Deutschen Eck bis Oberfell, Reiseleitung Cochem,Weinprobe mit Weinmuseum, Beil-
stein, Kloster Maria Laach und vieles mehr … Preis pro Person im DZ Euro 449,00

18.10.2025 -
25.10.2025
Samstag –
Samstag

Urlaub & Kur im **** Wellnesshotel an der Ostsee
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal auf der Hinfahrt, Übernachtung im **** Hotel, Wel-
nessanlage und Kurbereich, 10 Kuranwendungen, Wassergymnastik, Ausflug vor Ort (Stettin) Betreu-
ung auf dem Bus und vor Ort durch uns und vieles mehr … Preis pro Person im DZ Euro 769,00

Wie immer begleitet Herr Möglin Sie auf allen Reisen,
gibt Ihnen lnformationen und steht Ihnen zur Seite!

Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser oder fragen Sie nach anderen Möglichkeiten.
Rollator usw. sind für uns kein Problem.

Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. ·R 0 50 21-91 43 99
Alle Fahrten werden durchgeführt von Busbetrieb Emme.

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 139 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €
Süchtings Grillplatte Nackensteak,
Minutensteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel-, Nudel-, Krautsalat 99 €
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Rindersteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel-,
Bohnensalat 119 €

Dreierlei v. Leberkäse
Brötchen, Kraut- u. Rotkohlsalat 89 €
Matjes in Hausfrauensauce
Pellkartoffeln, Speckbutterbohnen 129 €

20 kl. R.-Rouladen 159 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €
Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

WOCHENTIPP 30.6. – 5.7.25:
5 Truckersteaks, 5 Bratwurst,
1 Kilo Nudelsalat 17,99 €

PARTYSERVICE 2025
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do.03.07.: Rahmschitzel,
Kroketten u. Salat 6,95 €
Fr.04.07.: Sahnegeschnetzeltes,
Butterreis u. Salat 6,95 €
Sa.05.07.: Currywurst
m. Ofenkartoffel 5,95 €

AllenAllen
TeilnehmerTeilnehmer
viel Spaß beimviel Spaß beim
Liebenauer SchützenfestLiebenauer Schützenfest

FRAMSTAGSTÜTE: 4.+5.7.2025
200 g Th.Mett
250 g Fleischsalat
1 kl. Jagdwurst
1 gr. Streichwurst
100 g Schweinebratenaufschnitt
100 g Landschinken 14,99 €

UR ABHOLUNG

KEIN Partyservice:
10.10. – 16.10.2025

im
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Kreuzbreite 55 31675
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Bückeburg

13.3991133..339999
Photovoltaik - Anlage 9,72kWp

24 Module, Wechselrichter, Ba!eriespeichersystem
5,1kWh, Gerüst, Montage, Elektroinstalla"on

*

*exkl. neue Zähleranlage (falls erforderlich), max. zwei Ausrichtungen
inkl. 20km im Umkreis von Bückeburg, gül"g bis 15.10.2025
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Drakenburg. An einem sonni-
gen Juni-Nachmittag haben
sich Zoe (12) und Mary-Jane
(10) im Tierheim Drakenburg
eingefunden und lesen ab-
wechselnd über die Disney-
Figur „Stitch“ und Wissens-
wertes über Minerale und
Edelsteine vor. Die Zuhörer:
Vier Katzenjunge mitsamt der
samtpfotigen Mutter.
Was sich erstmal reichlich

ungewöhnlich anhört, ist Teil
des Projektes „Kinder lesen
Katzen vor“, welches die Be-
ratungsstelle des Landkreises
Nienburg gemeinsam mit
eben jenem Tierheim Draken-
burg auf den Weg gebracht
hat.
Sieben Kinder aus Bera-

tungskontext besuchen im
Zuge dessen wöchentlich die
Tierheimleiterin Megan Fos-
ter und ihre pelzigen Schütz-
linge.
„Ich habe im Vorabendpro-

gramm bei ARTE eine Repor-
tage über ein ähnliches Kon-
zept gesehen und war direkt
überzeugt. In der Folge haben
wir „Kinder lesen Katzen vor“
auch im Landkreis Nienburg
an den Start gebracht“, so
Catherine Tannahill, Fach-
dienstleiterin Beratungsstel-
len und Projektkoordinatorin,
zur Entstehungsgeschichte
des Projektes.
Befragt zu den Vorteilen für

die involvierten Kinder fügt
sie an: „Die Kinder können
hier in einer positiven Umge-
bung vor einem geduldigen

und wertschätzendem „Publi-
kum“ lesen üben. Darüber hi-
naus kommen ängstliche und
schüchterne Schüler hier in
ruhigen, außerschulischen
Kontakt mit Gleichaltrigen,
während trotzige und impulsi-
ve Kinder an ihrer Impulskon-
trolle arbeiten können, wel-
che hier dringend nötig ist,
um die Katzen nicht zu ver-
schrecken.“
Die Reaktionen von Kin-

dern und Eltern seien bislang
durchgehend positiv. Dies be-

stätigt auch Mary-Jane: „Das
Projekt macht mir großen
Spaß, obwohl ich eigentlich
eher Hundefan bin und hin
und wieder mal ein Kätzchen
in die Bücher beißt.“ Zoey
freut sich zusätzlich vor allem
darüber, den Katzen sozial et-
was zurückgeben zu können.
Dass dieser Aspekt nicht zu

unterschätzen ist, hebt auch
Megan Foster hervor: „Wir
haben viele freiwillige Gassi-
gänger, suchen aber immer
Katzenstreichler. Unsere Kat-

zen profitieren von der Zu-
wendung durch die Kinder
und entspannen während der
Vorlesezeit merklich. Auch
werden sie an Kinder ge-
wöhnt, was die Vermittlung
später natürlich vereinfacht.“.
Dies gelte besonders für trau-
matisierte Katzen aus Entnah-
men.
Über weitere ehrenamtliche

Helfer freuen sich das Tier-
heim Drakenburg und seine
Bewohner immer, Interessier-
te können sich zu den Öff-

nungszeiten vor Ort oder un-
ter der E-Mail-Adresse tier-
schutz-nienburg@gmx.de
melden.
Wer mehr über die Bera-

tungsstelle des Landkreises
Nienburg, die auch zahlreiche
weitere Gruppenangebote für
Kinder und Familien durch-
führt, erfahren möchte, wird
auf der Landkreis-Homepage
unter https://www.lk-nien-
burg.de/leben-im-land-
kreis/familie/beratungsstelle/
fündig. DH

„Kinder lesenKatzen vor“
Landkreis-Projekt verdeutlicht, wie Kinder und Tierheim-Katzen voneinander lernen

Das Foto zeigt Franziska Böse (Beratungsstelle Landkreis Nienburg), Zoe Froese, Joelle Elleyna Maaß, Megan Foster (Tierheimleitung),
Mary-Jane Gottre, Tessa Aldag und Catherine Tannahill (Leiterin der Beratungsstelle) vor dem Tierheim. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Haßbergen. Die Wartezeit hat
ein Ende. Endlich steht das
Schützenfest 2025 in Haßber-
gen vor der Tür. Am Samstag,
dem 28. Juni, fällt der Start-
schuss der großen Feierlich-
keiten.
Zum Königsschießen treten

Korporalschaften und Kinder
um 14 Uhr auf dem Dorfplatz
an und holen den amtieren
Schützenkönig, Hannes Schä-
fer, ab. Das neue Königshaus
wird im Anschluss an der
Mehrzweckhalle Haßbergen
ausgeschossen. Nach Be-
kanntgabe der Königinnen
und Könige kann die erste
Party im Rahmen des Haßber-
ger Schützenfestes starten.
Das über die Ortsgrenzen

hinaus bekannte Fest findet
vom 5. bis 7. Juli auf dem
Dorfplatz am Schafstall in
Haßbergen statt.
Hierzu laden wir alle Mit-

bürgerinnen, Mitbürger, Kin-

der sowie auswärtigen Gäste
herzlich ein.
¢ Der Samstag, 5. Juli, wird
zunächst ganz im Zeichen der
Gemeinschaft und Familien-
freude stehen. Bei Spiel,
Spaß, Kinderschminken,
Hüpfburg und gratis Eis,
Pommes und Getränken sol-
len die Jüngsten Schützen-
festbesucher beim bunten
Kindernachmittag voll auf ih-
re Kosten kommen.
Parallel dazu findet der Ge-

meindenachmittag für alle
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger statt. Bei Kaffee, Kuchen,

Musik ist ein geselliges Bei-
sammensein garantiert.
Um 17 Uhr treten die Kor-

poralschaften und Kinder, an-
geführt vom Spielmanns-und
Fanfarenzug Haßergen, zum
großen Zapfenstreich an.
Nachdem die Königsscheiben
beim Kinderkönig und Ju-
gendkönig angebracht wur-
den, startet um 21 Uhr die
große Partysause mit dem
Beatabend und dem DJ-Team
rund um Marcus Wiebe.
¢ Der zweite Festtag beginnt
am Sonntag, dem 6. Juli, um
13 Uhr traditionell mit einem

Zeltgottesdienst.
Nach einer kleinen Stär-

kung heißt es dann um 14.30
Uhr: Antreten der Korporal-
schaften am Festzelt zum An-
bringen der Königsscheiben
bei Damenkönigin und dem
Schützenkönig.
Zurück im Festzelt findet

um 17.30 Uhr die Proklamati-
on der Majestäten statt, an-
schließend dürfen erneut die
Tanzschuhe geschnürt wer-
den, wenn das DJ Team um
Markus Wiebe die Lautstär-
keregler für den Gemeinde-
abend hochdreht.

¢ Den absoluten Höhepunkt
des Festreigens erreicht das
beliebte Dorffest am Montag,
dem 7. Juli.
Bereits um 6.30 Uhr werden

die Anwohner Haßbergens
durch den Spielmannszug ge-
weckt.
Um 9.45 Uhr versammeln

sich die Korporalschaften ein
letztes Mal zum Ausmarsch
um den König 2025 zum gro-
ßen Königsfrühstück abzuho-
len. Dieses startet um 11 Uhr
im Festzelt. Für das große Fi-
nale mit Wumms wurde die
Liveband Just4You bestellt,
die mit sattem Sound, echten
Ohrwürmern und jeder Men-
ge Bühnenpower den Dorf-
platz in eine Tanzfläche ver-
wandeln werden.
Die Haßberger scheinen

sich bereits jetzt darauf zu
freuen, der Liveband ihre
Energie und das Durchhalte-
vermögen unter Beweis zu
stellen, vom ersten Ton, bis
hin zur letzten Zugabe in den
Abendstunden.
Die Interessengemeinschaft

Haßberger Schützenfest und
die Festwirte Lars Lässig und
Olaf Sannmann freuen sich
auf tolle Tage in Haßbergen
mit vielen gut gelaunten Gäs-
ten. DH

Haßbergen feiert
Interessengemeinschaft Schützenfest lädt vom 5. bis 7. Juli zum Feiern auf den Dorfplatz ein

Noch in Amt und Würden: das Königshaus von 2024. FOTO: IG HAßBERGER SCHÜTZENFEST

Steyerberg. Von Anfang an
hat sich eine feste Gruppe ge-
bildet, die gut zusammenar-
beitet, berichtet die Initiatorin
der „Overeaters Anony-
mous“, einer Selbsthilfegrup-
pe für Esssüchtige.
Dennoch möchte und sollte

die Teilnehmerzahl steigen,
wenn gerade in der Sommer-
zeit einige wegen Urlaub
nicht zum Meeting kommen
können.
„Wir treffen uns aber den

ganzen Sommer hindurch,
auch an Feiertagen. Die
Sucht macht schließlich auch
keine Ferien“, so Initiatorin

Petra B.
Um auch Angehörigen von

Betroffenen oder auch Men-
schen, die unsicher sind, ob
die Arbeit in den 12 Schritten
von Overeaters Anonymous
das Richtige für sie ist, die
Möglichkeit zur Information
zu geben, öffnet sich das
Meeting an jedem letzten
Donnerstag im Monat auch
für diesen Personenkreis.
Es kann die Literatur auf

dem Büchertisch eingesehen
werden, Fragen werden be-
antwortet und Erfolgsberichte
geteilt.
Alte Hasen helfen den Un-

erfahrenen, das Vertrauen
wächst und erste Pfunde sind
gepurzelt.
Petra B. betont aber, dass

der Fokus nicht auf dem Ab-
nehmen, sondern auf einer
gesunden Lebensweise für
Körper, Geist und Seele liegt.
Regelmäßige Meetings fin-

den immer Donnerstag um
17.30 Uhr im Gemeindehaus
in Steyerberg, Rießen 1, statt.
Der Weg zum Raum ist aus-
geschildert.
Das nächste offene Meeting

findet am 31. Juli statt. Alle
Interessierten sind eingela-
den, werden aber auf das

oberste Gebot der Anonymi-
tät hingewiesen. Es werden
keine Familiennamen ge-
nannt und es wird nichts aus
dem Meeting herausgetra-
gen.
Weitere Informationen fin-

den sich auf der Website
overeatersanonymous.de.
Für spezielle Fragen zum

Steyerberger Meeting kann
Kontakt über steyer-
berg.do@overeatersanony-
mous.de oder 01520 1806098
hergestellt werden. Auskünf-
te gibt auch die Kontaktstelle
unter selbsthilfe.nienburg.de
oder 05021-9224-13/-15. DH

Overeaters Anonymous
Erfolgreicher Start der Selbsthilfegruppe für Esssüchtige

ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr

Herr Hintze, Residenzleitung
per Whatsapp: 0151 291 76368
per Mail: leguna@emida-residenzen.de

Leguna Residenz | emida Residenzen GmbH
Am Rehmen 7 | 31618 Liebenau
www.emida-residenzen.de

JETZT BEWERBEN UND PRÄMIE SICHERN!

Wir
NORMAL!ORM

Pflege!

SIND

SIND

NICHT

WIR

Nach erfolgreicher Verhandlung mit der
Pflegekasse verstärken wir unser Team –
DAS IST DEINE CHANCE!

Wir haben gekämpft, verhandelt und gewonnen – und
jetzt investieren wir in das, was wirklich zählt:
MENSCHEN WIE DICH.

Ob examinierte Pflegefachkraft (m/w/d),
Pflegefach-/Pflegeassistenz (m/w/d) oder
Physiotherapeut (m/w/d) – bei uns findest Du nicht
nur einen Job, sondern ein Team, in dem Wertschätzung,
Zusammenhalt und echte Benefits keine leeren Worte sind.

2.500 €
PRÄMIE

sichern!#

# Auszahlung: 50% am ersten Arbeitstag und 50% nach Ende der Probezeit.
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10.99 9.99
Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

5.99

9.990.89

10.99 9.99

10.99 9.99 4.99 3.29

10.99

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.78)
zzgl. € 0.25 Pfand

Haake-Beck
Kasten = 25 x 0,33 l
(1 l = € 1.33)
zzgl. € 3.50
Pfand

Jim Beam
Bourbon
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Captain Morgan
versch. Sorten
25% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Doppio
Passo
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 4.39)

Jever Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand
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Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Gültig vom 30.06.– 05.07.25

Nienburg. Der VSR-Gewässer-
schutz hat in den am 5. Mai in
Nienburg abgegebenen 101
Brunnenwasserproben eine
hohe Nitratbelastung festge-
stellt. Die gemeinnützige Or-
ganisation fordert die Bundes-
regierung darum auf, auf Ag-
roforst als wichtigen Baustein
einer nachhaltigen Landwirt-
schaft voranzubringen. Durch
diese Agroforstsysteme lässt
sich die Nitratbelastung nach-
weislich senken ohne den Er-
trag auf dem Acker zu verrin-
gern.

Trotz Auflagen nicht wie
gehofft gesunken

Die Nitratrichtlinie verpflichtet
dazu, Überschreitungen des
Grenzwertes für Nitrat von 50
Milligramm pro Liter zu ver-
hindern. Harald Gülzow stellt
bei der Auswertung der Mess-
ergebnisse fest, dass die Nit-
ratbelastung im Brunnenwas-
ser trotz vielen Auflagen zur
Düngemenge und Düngezeit-
punkt nicht so wie gehofft
sinkt.

Hohe Werte in Bühren,
Husum und Erichshagen
„In jeder fünften Probe aus
den privat genutzten Brunnen
stellten wir eine Überschrei-
tung von 50 Milligramm pro
Liter (mg/l) Nitrat fest“, erklärt
er. Besonders erschreckend
fand der Gewässerexperte die
festgestellte Belastung in je ei-
nem Brunnen in Bühren mit
237 Milligramm Nitrat pro Li-
ter (mg/l), in Husum mit 211
mg/l, in Reese mit 194 mg/l
und in Erichshagen mit 120
mg/l.

Etwas weniger Belastung
in Heemsen und Nienburg

Etwas weniger hoch belastet
ist das Brunnenwasser in
Heemsen mit 68 mg/l Nitrat,
in Rehburg-Loccum mit 62
mg/l, in Hoya mit 52 mg/l und
in Nienburg mit 50 mg/l. Zu
den weiteren Auswertungen
der Nitratmesswerte im Kreis
Nienburg gelangt jeder Inter-
essierte über die interaktive
Karte auf der Homepageseite
https://vsr-gewaesser-
schutz.de/regionales/nieder-
sachsen-bremen
Im Kreis Nienburg bestehen

die landwirtschaftlichen Flä-
chen zu 84 Prozent aus Acker-
flächen. Es dominieren Felder

ohne Bäume. Diese ver-
schwanden im Zuge der Inten-
sivierung der Landwirtschaft.
Das leichtlösliche Nitrat im
Dünger wird durch Regenfälle
schnell in tiefere Bodenschich-
ten verlagert. Dort können die
Feldfrüchte die Nährstoffe
nicht mehr zum Wachstum
verwenden. Im Gegensatz da-
zu können Bäume mit ihren
tiefen Wurzeln das in die Tiefe
transportierte Nitrat für sich
nutzen.

Bäume könnten Belastung
verringern

„Bäume auf den Feldern hel-
fen das Nitrat wieder an die
Oberfläche zu befördern und
so in der Zukunft die Nitratbe-
lastung im Grundwasser zu
verringern“, berichtet Harald

Gülzow. Diese Agroforstsyste-
me tragen außerdem zum Kli-
ma- und Artenschutz bei. Es
fehlen bislang jedoch die not-
wendigen politischen und
wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen, um die breite Um-
setzung zu ermöglichen. Aus
diesem Grund haben ein
Bündnis von Agrarexperten
und Beratern in dem Positions-
papier „Agroforst Jetzt!“ dar-
gelegt, wie notwendig und
dringlich die Durchsetzung
von Agroforstsystemen in
Deutschland ist.
„Wir unterstützen den Auf-

ruf: „Agroforst Jetzt“. Dieser
fordert die Bundesregierung
auf, klare Rahmenbedingun-
gen für die Agroforstwirtschaft
zu schaffen“, berichtet Harald
Gülzow.
Im Aufruf wird dargelegt,

dass diese effiziente Form der
Landnutzung die Anpassungs-
fähigkeit der Landwirtschaft
an den Klimawandel verbes-
sert.

Forderung: Agrofrost vor-
anbringen

Durch den Schutz vor Boden-
erosion, sowie die Förderung
der Taubildung können Agro-
forstsysteme mit einer ertrags-
stabilisierenden Wirkung dazu
beitragen, die Lebensmittel-
versorgung auch bei zuneh-
menden Extremwetterereig-
nissen zu sichern.
Auf der Homepage agro-

forst.jetzt können weitere Or-
ganisationen, landwirtschaftli-
che Betriebe oder Privatperso-
nen diesen Aufruf unterstüt-
zen.

Über den VSR-Gewässer-
schutz
Der VSR-Gewässerschutz
wurde bereits 1980 als Zusam-
menschluss verschiedener
Bürgerinitiativen gegründet
und setzt sich seit über vier
Jahrzehnten für sauberes
Wasser ein. Das gelbe Labor-
mobil ist von April bis Septem-
ber unterwegs um Brunnen-
wasserproben zu untersuchen
und Bürger am Informations-
stand zu informieren. Im Win-
ter werden dann Flüsse und
Bäche beprobt, um festzustel-
len, inwieweit das Nitrat im
Grundwasser zur Belastung in
den Flüssen und Bächen führt.
Für viele Bäche stellt das Zusi-
ckern des belasteten Grund-
wassers eine Hauptursache für
die starke Nitratbelastung dar.

Zu viel Nitrat imGrundwasser
VSR-Gewässerschutz hat Brunnenwasserproben aus Nienburg ausgewertet

Harald Gülzow analysiert eine Wasserprobe, im Hintergrund die Nitratkarte FOTO: RUBEN WILTSCH

Schessinghausen. Am
Sonntag, 29. Juni, findet in
Schessinghausen von 11 bis
15 Uhr der mittlerweile 3.
Dorfflohmarkt statt. Über 60
private Anbieter an gut 40
Standorten im Dorf freuen
sich auf viele Besucher. Alle
Stände sind mit Luftballons
gekennzeichnet. Gestartet
werden kann an der Feuer-
wehr. Hier wird auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Mit
Bratwurst und Pommes, Kaf-
fee und Kuchen und kalten
Getränken. Um einen Über-
blick der Standorte zu be-
kommen, liegen bei der Feu-
erwehr sowie bei den Anbie-
tern Karten aus oder können
per QR Code abgerufen wer-
den. DH

Flohmarkt in
Schessinghausen

Landkreis. Ab dem 1. Juli
gelten die bereits angekün-
digten neuen Annahmerege-
lungen an den kleinen Wert-
stoffhöfen des BAWN: Bau-
schutt und Baumstubben
können dann nicht mehr in
Wenden-Lohe, Lemke, La-
velsloh, Lichtenmoor, Reh-
burg und Eystrup-Doenhau-
sen abgegeben werden. tatt-
dessen stehen dafür die zen-
tralen Wertstoffhöfe in Hoya,
Uchte und Leese sowie das
Entsorgungszentrum Nien-
burg-Krähe zur Verfügung.
Grünabfälle werden weiterhin
angenommen – ab dem 1. Ja-
nuar 2026 jedoch nur noch
von Privatpersonen. Wert-
stoffe, Papier, Pappe und
Elektrokleingeräte können
wie gewohnt abgegeben wer-
den. DH

Bauschutt nur
noch zentral

Leese. Das DRK Leese lädt
vielmals zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
am Sonntag, dem 20. Juli, um
15 Uhr ins Sport- und Kultur-
zentrum (SpuK) ein. Einziger
Tagesordnungspunkt ist die
Wahl der 1. Vorsitzenden. Um
verbindliche Anmeldung bis
zum 18. Juli bei Annemarie
Wehrse, Telefon 05761/1479,
wird gebeten. DH

DRK Leesewählt
neueVorsitzende

Kirchdorf/Berlin. Interes-
sierte Bürgerinnen und
Bürger aus dem Wahlkreis
Diepholz/Nienburg I kön-
nen sich für eine politische
Bildungsreise nach Berlin
anmelden. Wie der heimi-
sche Bundestagsabgeord-
nete Axel Knoerig in einer
Presseinformation mitteilt,
gibt es noch freie Plätze für
die Fahrt vom 10. bis zum
12. Juli 2025.
Zum Programm der Bil-

dungsfahrt gehören unter
anderem eine Besichtigung
des Deutschen Bundesta-
ges mit einem persönlichen
Treffen des Abgeordneten
sowie Informationsbesuche
im Kanzleramt, im Besu-
cherzentrum des Bundes-
nachrichtendienstes und im
Bundeswirtschaftsministeri-
um.
Die Anreise erfolgt für

die insgesamt 50 Teilneh-
mer von mehreren Statio-
nen im Wahlkreis aus ge-
meinsam im Bus. Die drei-
tägige Veranstaltung wird
als Bildungsurlaub aner-
kannt.
Weitere Auskünfte teilt

Knoerigs Büroteam unter
Telefon 030/227 71729 oder
per Mail an axel.knoe-
rig@bundestag.de. DH

Bundestag
&Co.

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Steinhude. Am Sonntag,
dem 6. Juli, ist es wieder so-
weit: Aussteller bieten viele
verschiedene ökologische
Produkte auf dem Markt im
Scheunenviertel an, und das
in der Zeit von 11:00 bis 17:00
Uhr. Zu den Angeboten gehö-
ren Strickwaren, Kinderklei-
dung, Haushalts- und Spiel-
waren aus Holz und Keramik,
Schmuck und Dekoratives,
Marmeladen, artgerechte
Tiernahrung, Bücher zu Na-
turschutz und ökologischen
Themen, Seifen, Körnerkissen
und vieles mehr. Organisiert
wird der Markt von der Öko-
logischen Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) in
Winzlar. Der nächste Ökologi-
sche Markt ist am 3. August
am gleichen Platz in Steinhu-
de. DH

Ökomarkt im
Scheunenviertel

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +



Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

SiedenburgSiedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

NienburgNienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr
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UnsereUnsere
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00

Nienburg
Di–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Samstag geschlossen Montag geschlossen

Samstag geschlossen

Montag geschlossen
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Modernes Planungsprogramm mit trendigem
Cordbezug. Viele oooptionale Funkttktions- und
Bezugsmöglichkeiteeen. Funktionen,Kissenund
Kopfstützen gegen Mehrpreis. Stellmaß wie
Abb. ca. 281 cm x 178 cm.

Ecke

1698 € VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Modernes Planungsprogrammmm mit vie-
len optionalen Funkttktions- und Bezugs-
möglichkeiten. Funktionen, Kissenund
Kopfstützen gegen Mehrpppreis. Stell-
maßAbb. ca. 254 cm x 179 cccm.

Ecke

1798 €
Gegen Mehrpreis erhältlich

EINKAUFSPRÄMIE
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...
1499 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
WIR SCHENKENWIR SCHENKEN
IHNEN JETZTIHNEN JETZT BIS ZUBIS ZU
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Stolzenau. Im Rahmen einer
feierlichen Ausstellungseröff-
nung zum „Anne-Frank-Tag“
gedachten die Teilnehmenden
im Gymnasium Stolzenau der
historischen Bedeutung des
Lebens von Anne Frank und
setzten zugleich ein klares
Zeichen für Demokratie, Tole-
ranz und Zivilcourage. In ih-
ren Redebeiträgen betonten
Schulleiter Herr Dr. Matthias
Akkermann und die SPD-Bun-
destagsabgeordnete Marja-
Liisa Völlers die bleibende Re-
levanz der Botschaft Anne
Franks. Schülerinnen der An-
ti-Rassismus-AG des Gymna-
siums teilten in persönlichen
Worten zudem ihre Gedanken
zu aktuellen Herausforderun-
gen im Kampf gegen Diskri-
minierung und Ausgrenzung.
Abschließend verwies der Vor-
sitzende des Bürger- und Hei-
matvereins Gerd Wiegmann
darauf, dass dieser Kampf im-
mer auch im Kleinen stattfin-
det.
„Der „Anne-Frank-Tag“ er-

innert uns daran, dass wir Ver-
antwortung tragen - für eine
offene Gesellschaft, in der
Hass und Rassismus keinen
Platz haben“, betonte Marja-
Liisa Völlers. Die Schule ver-
stehe die Veranstaltung als
Teil ihres Engagements für ei-
ne lebendige Erinnerungskul-
tur und als Impuls, sich aktiv
für ein respektvolles Miteinan-
der einzusetzen, ergänzte der
schulfachliche Koordinator
Florian Reichmann.
„Die Geschichte von Anne

Frank ist mehr als nur ein
Blick in die Vergangenheit, sie
ist ein Auftrag an uns alle“, so
Schulleiter Dr. Matthias Ak-

kermann in seiner Rede. Gera-
de in diesen bewegten Zeiten
müsse man jungen Menschen
vermitteln, dass Demokratie,
Toleranz und Menschlichkeit
keine Selbstverständlichkeiten
sind, sondern täglich neu erar-
beitet und verteidigt werden
müssen, so Marja-Liisa Völ-
lers.
Für eine bewegende Atmo-

sphäre zwischen den Wortbei-
trägen sorgte der Jugendchor
der Schule, der den Gedenk-
tag musikalisch begleitete und

mit seinen Liedbeiträgen ein-
drucksvoll die Themen Hoff-
nung und Menschlichkeit zum
Ausdruck brachte.
Die Bundestagsabgeordnete

unterstrich auch als Historike-
rin und Pädagogin die gesell-
schaftliche Verantwortung, die
aus der Erinnerung erwächst:
„Wer die Geschichte kennt,
trägt Verantwortung für die
Zukunft. Wir müssen wach-
sam bleiben gegen Ausgren-
zung, Antisemitismus und
Rassismus in jeder Form“, sag-

te sie. „Der „Anne-Frank-
Tag“ ist ein wichtiges Zeichen
dafür, dass junge Menschen
bereit sind, diese Verantwor-
tung zu übernehmen.“
Auch die Schülerinnen der

Anti-Rassismus-AG kamen zu
Wort und teilten ihre Perspek-
tiven. Eine Teilnehmerin er-
klärte: „Für uns bedeutet die
Auseinandersetzung mit dem
Leben von Anne Frank auch,
hinzusehen, wenn Unrecht ge-
schieht, egal, ob im Netz, auf
dem Schulhof oder im Alltag.

Jeder von uns kann und muss
etwas tun“, betonten die en-
gagierten Schülerinnen ab-
schließend.
Die Ausstellung bietet den

Schülerinnen und Schülern
des Gymnasiums Stolzenau
die Möglichkeit, sich in der
Schulbibliothek intensiv mit
dem Alltag von Anne Frank
im Versteck auseinanderzuset-
zen, ihren Gedanken, Wün-
schen und Ängsten, wie sie sie
in ihrem weltberühmten Tage-
buch festgehalten hat. DH

Gedenken am „Anne-Frank-Tag“
Gymnasium Stolzenau setzt Zeichen für Demokratie, Toleranz und Zivilcourage

Marja-Liisa Völlers (Zweite von links) mit Lehrerinnen und Schülerinnen der Anti-Rassismus-AG. FOTO: BÜRO VÖLLERS

Loccum. Nach einem mär-
chenhaften Spaziergang
entlang des Brüder Grimm
Märchenweges von Bad
Rehburg aus zum histori-
schen Wilhelmsturm (Ent-
fernung etwa 900 Meter)
können kleine und große
Märchenfreunde dort einen
sagenhaften Märchennach-
mittag verbringen. Hier
sind Rapunzel, der Prinz,
die Hexe und die Eltern
von Rapunzel als Holzfigu-
ren verewigt.
„Rapunzel, lass dein

Haar herunter…“ heißt es
am Sonntag, 6. Juli, im
Märchen, das um 14 Uhr
und um 16 Uhr vorgelesen
wird. Oder man kann den
Wilhelmsturm ersteigen,
die Aussicht genießen oder
spüren, wie Rapunzel sich
gefühlt hat.
Dazu gibt es zahlreiche

Mit-Mach-Aktionen, wie
zum Beispiel Zöpfe flech-
ten, märchenhafte (Selfie-)
Fotos u.v.m.
Alle Kinder, die als Ra-

punzel, als Prinzessin oder
als Prinz beim Wilhelms-
turm erscheinen, erhalten
eine kleine Überraschung.
Für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt. Diesen wun-
derbaren Nachmittag soll-
ten Märchenfans nicht ver-
passen.

Info Start ist der: Parkplatz
der Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4.
Weitere Informationen gibt es
unter Telefon 05037/300060.

Selfiesmit
Rapunzel

Rehburg-Loccum. Am Sonn-
tag, 6. Juli, um 15 Uhr findet
eine gewandete Gästefüh-
rung mit dem Titel Zuckerbä-
ckers Liebling“ statt. Anni,
Rehburgs Schankwirtin, spa-
ziert mit Ihren Gästen im Jah-
re 1912 durch ihr“ Rehburg
und kennt allerlei Geschich-
ten und romantische Mär-
chen, die sich um das Städt-
chen ranken. Dabei spielt der
Steinhuder Meerbach eine
Rolle, in dem sie den Schrift-
steller Ernst Jünger einmal
erwischte, als er splitternackt
darin badete. Auch über die
Gebäude, die die Architekten
und Bürgermeister Ernst und
Wilhelm Meßwarb für Reh-
burg bauten, weiß sie allerlei
zu berichten. Der Treffpunkt
ist auf dem Rehburger Markt-
platz, Auf der Bleiche 1. Um
Anmeldung bei der Tourist-
Information unter 05037/
300060 wird gebeten. DH

Eskapaden im und
amMeerbach

Loccum. Mit festlichen und
farbenreichen Klängen lädt
das Kloster Loccum am Sonn-
tag, 29. Juni, um 17:30 Uhr
zur Reihe Musik zur Einkehr“
ein. Unter dem Titel Sinfoni-
sche Musik für Blechbläser,
Orgel und Schlagwerk gestal-
ten das Blechbläserensemble
Jubilate Deo, Landeskirchen-
musikdirektor Benjamin Dip-
pel (Orgel) und Iring Bromisch
(Schlagwerk) ein eindrucks-
volles Konzertprogramm. Zu
hören sind unter anderem die
klanggewaltige Première So-
nate von Alexandre Guilmant
sowie die festliche Ouvertüre
zur Hamburger Admiralitäts-
musik von Georg Philipp Tele-
mann. DH

Sinfonische
Musik

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Zweitakt, Zusammenhalt und der „Heilige Mophallus“:

Mofa-Szene feiert in Eiße
Zum dritten Mal wurde der kleine Ort
Eiße bei Schweringen am vergangenen
Wochenende zum Zentrum der deut-
schen Mofa-Szene: Mehrere Hundert
Zweitakt-Fans aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz kamen auf dem
Milchhof Grimmelmann zusammen, um
beim großen Jahrestreffen der Szene
drei Tage lang Gemeinschaft, Benzinge-
ruch und besondere Aktionen zu feiern.

Ein Highlight war die Versteigerung von
handverlesenen Mofa-Unikaten, Hand-
werkskunst sowie einem original er-
haltenen Bonanza-Rad, deren Erlös in
Höhe von 3.000 Euro der Angelman.de-
Stiftung zugutekommt. Moderiert wurde
das Ganze mit viel Charme und Humor
vonMarko Bosse aus Schwerin und Jessi
Schröder aus Marklohe.

Am Samstag starteten dann über 150
Mofafahrer gemeinsam zur großen
Ausfahrt durch die Region – passend
zum Deutschen Tag des Mofas. Die Route führte über
Bücken, Calle, Warpe, Dedendorf, Dolldorf undWietzen
zurück zum „Holy Ground One“ in Eiße. Der Mofa-Club
„Zweitakt-Wölfe Norddeutschland“ fand klare Worte:
„Vielen Dank für die beste Ausfahrt, die wir je mitfahren
durften!“

Bei den „Golden Gans Games“, der inoffiziellen Deut-
schen Meisterschaft im Mofa-Mehrkampf, wurde gesta-
pelt, gezogen und gezielt: Disziplinen wie Bierkasten-
Querstapeln, Tauziehen oder „Auge und Auge“ sorgten
für Nervenkitzel und Lacher. Zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Wettbewerbs gab es zwei punktgleiche

Sieger: Der „Lykaner Mofaclub“ und die „Mo-
fa-Maniacs“ teilten sich Platz eins. Nur einen
Punkt dahinter: die „Fliegenden Kolben Zuarin“,
die bei der Premiere des Wettbewerbs noch
ganz oben auf dem Treppchen standen.

Ein Hingucker war das neue Kunstwerk des
Künstlers Stephan Lindegger. Der langjähri-
ge Freund der Szene präsentierte in Eiße sei-
nen neuesten Streich: den „Heiligen Mophal-
lus“ – eine symbolträchtige Hommage an den
Zusammenhalt der Szene und das ironische
Selbstverständnis vieler Mofa-Fans.

Punktgleich auf dem Treppchen bei den „Golden Gans Games“:
Der „Lykaner Mofaclub“ und die „Mofa-Maniacs“.

Fotos: Mofa-Helden

Bei der von Marko Bosse und Jessi Schröder moderierten
Versteigerung kamen einige Schätze unter den Hammer.

Stephan Lindegger mit seinem neuen Kunstwerk: Dem „Heiligen Mophallus“.

- Anzeige -
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KULTUR
Samstag, 28.06.
Nienburg
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Syke
Kunsthandwerk- und Designmarkt,
11 bis 18 Uhr, Kreismuseum , Herr-
lichkeit 65
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Drakenburg
Capella Vocale, Musik aus 400 Jah-
ren, 18 Uhr, Ev. Kirche, Kirchstraße
16
Rodewald
Rock Tales, Jürgen Rau und Ri-
chard Rossbach, 19.30 Uhr, Binder-
haus, Dorfstraße 5
Nienburg
Platzkonzert des Nienburger Spiel-
mannszugs, 20 Uhr, Dat Wählige
Rott, Poststraße 2
Sonntag, 29.06.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Steyerberg
Svite, Ukrainische und internationa-
le Musik, 11 Uhr und 17 Uhr, Le-
bensgarten, Ginsterweg 3
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Hoya
Heimatmuseum, 15 bis 18 Uhr, Hei-
matmuseum, Im Park 1
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Hei-
matmuseum, Dorfstraße 3

Rehburg-Loccum
Musik zur Einkehr, Sinfonische Mu-
sik für Orgel, Blechbläser und
Schlagwerk, 17.30 Uhr, Kloster
Loccum, Kloster 2
Dienstag, 01.07.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
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Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 110
Bereitschaftsdienst der Ärzte
Rufnummer 116117
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr
Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Meerbach-Apotheke, Zie-
gelkampstraße 37, (05021)-
888740
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Domino-Apotheke, Alter
Kirchweg 1, Rohrsen, (05024)
765
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Kloster-Apotheke, Loccum,
Leeser Straße 23 (05766)
93040
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Vivas Apotheke Stolzenau,
Allee 12, (05761) 9 01 98 66
Hoya/Eystrup/Bruchhausen-
Vilsen/Asendorf, Martfeld
Samstag 9 Uhr bis Sonntag 9
Uhr: Stern-Apotheke, Martfeld,
Alte Bremer Straße 1, (042 55)
2 77
Sonntag 9 Uhr bis Montag 9
Uhr: Bären-Apotheke, Hoya,
Lange Straße 51, (042 51)22 44
und 1888
Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von
10 bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12 Uhr:
Jan Brinkhoff, Nienburg, Bis-
marckstr. 3, (05021) 172 22
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonn-
tag von 11 bis 12 Uhr:
Karin Brandt, Warmsen, Bohn-
horster Straße 2, (05767) 343

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
Alliance Healthcare
Combi
Edeka
Expert
Famila
Hol ab
Jawoll
Jysk
Küchenfachmarkt
Lidl
Marktkauf
Möbel Boss
Nah & Gut
Netto
Neue Apotheke
NP
Obi
Penny
Poco
Posten Börse
Rats-Apotheke
Repo
Rossmann
SB Lüning
Sonderpreis Baumarkt
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
28 Years later Sa: 17.45 / 19.45
/ 22.30 Uhr; So: 17.00 / 19.45
Uhr; Clown in a Cornfield Sa:
23.00 Uhr; Der Pinguin meines
Lebens So: 11.00 Uhr; Drachen-
zähmen leicht gemacht Sa:
14.00 / 16.45 Uhr; So: 11.00 /
14.00 / 17.00 Uhr; Drachenzäh-
men leicht gemacht 3D Sa:
19.30 Uhr; So: 14.15 / 19.45 Uhr;
Elio Sa: 14.00 / 16.45 Uhr; So:
11.00 / 14.00 Uhr; Elio 3D Sa:
19.30 Uhr; So: 16.45 Uhr; F1 Sa:
14.00 / 16.00 / 16.15 / 19.30 /
22.00 / 22.30 Uhr; So: 11.00 /
13.30 / 16.15 / 19.15 / 19.30 Uhr;
Final Destination: Bloodlines
Sa: 16.45 Uhr; From theWorld
of JohnWick: Ballerina Sa:
19.45 / 22.15 Uhr; So: 19.45 Uhr;
Guns Up Sa: 23.00 Uhr; Heidi -
Die Legende vom Luchs Sa:
14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00 Uhr;
Karate Kid: Legends Sa: 14.00
Uhr; Lilo & Stitch Sa: 14.00 /
16.45 Uhr; So: 11.00 / 14.00 /
16.30 Uhr;M3GAN 2.0 Sa:
17.00 / 19.45 / 22.45 Uhr; So:
17.00 / 19.45 Uhr;Mission: Im-
possible - The Final Reckoning
So: 16.00 Uhr; Ostpreußen -
EntschwundeneWelt So: 11.00
Uhr; Peppa und das neue Baby
- Das Kino-Erlebnis Sa: 14.00
Uhr; So: 11.00 Uhr; The Prose-
cutor Sa: 22.45 Uhr; So: 19.45
Uhr;Wilhelm Tell Sa: 20.15 Uhr;
So: 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Drachenzähmen leicht ge-
macht Sa: 16.45 / 19.30 Uhr;
So: 14.00 / 17.00 Uhr; Elio Sa:
14.15 / 17.00 Uhr; So: 14.30 Uhr;
F1 Sa: 16.00 / 19.30 Uhr; So:
17.00 Uhr; From theWorld of
JohnWick: Ballerina Sa: 20.00
Uhr; So: 17.30 Uhr; Heidi - Die
Legende vom Luchs Sa: 15.00
Uhr; So: 14.00 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
28 Years later Sa: 20.00 Uhr;
So: 20.15 Uhr; Drachenzähmen
leicht gemacht Sa: 14.00 /
16.45 Uhr; So: 14.00 / 17.30
Uhr; Drachenzähmen leicht ge-
macht 3D Sa: 19.30 Uhr; So:
20.00 Uhr; Elio Sa: 14.00 Uhr;
So: 17.00 Uhr; F1 Sa: 16.30 /
19.30 Uhr; So: 16.30 / 19.30
Uhr; Heidi - Die Legende vom
Luchs Sa: 14.15 Uhr; So: 15.30
Uhr; Lilo & Stitch Sa: 17.00 Uhr;
So: 14.00 Uhr; Peppa und das
neue Baby - Das Kino-Erlebnis
So: 14.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Elio Sa: 16.30 Uhr; So: 15.00
Uhr; F1 Sa: 16.45 Uhr; So: 16.45
Uhr; Heidi - Die Legende vom
Luchs Sa: 15.00 Uhr; So: 15.00
Uhr; Karate Kid: Legends Sa:
18.15 Uhr; So: 18.00 Uhr; Lilo &
Stitch Sa: 15.00 Uhr

INDENKINOS

TIPPS &T ERMINE

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Freitag
7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11 bis
19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8 bis
19 Uhr; Relaxbecken:Montag
bis Donnerstag 8.30 bis 20 Uhr;
Freitag 8.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr; Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr; Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Samstag 11 bis 22 Uhr; Sonntag,
Feiertag von 10 bis 20 Uhr
Holtorf
Dienstag bis Donnerstag von 8
bis 19 Uhr, Freitag von 8 bis 20
Uhr sowie Samstag von 9 bis 20
Uhr und Sonntag von 9 bis 19
Uhr
Deblinghausen
Montag bis Freitag von 9 bis 11
Uhr und von 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 10
bis 12 Uhr und von 15 bis 20
Uhr
Eystrup
Freitag von 15 bis 19 Uhr sowie
Samstag und Sonntag von 11 bis
19 Uhr
Großenvörde
Montag bis Freitag von 14 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 10 bis 20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag von 7 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 11 bis 20 Uhr
Marklohe
täglich von 9 bis 11 Uhr und von
15 bis 19 Uhr
Münchehagen
täglich von 8 bis 20 Uhr
Pennigsehl
täglich von 14 bis 19 Uhr
Rodewald
Freibad:Montag bis Donnerstag
von 14 bis 19 Uhr, Freitag, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen
von 12 bis 19 Uhr.
Steimbke
Freibad:Montag sowie Mitt-
woch bis Sonntag von 13.30 bis
19 Uhr; Dienstag nur Saisonkar-
teninhaber
Steyerberg
Montag bis Freitag von 14 bis
20 Uhr, Samstag und Sonntag
von 12 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag von 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 9 bis 20 Uhr
Wietzen:
Freibad:wochentags 6 bis 9.30
Uhr und 15 bis 19 Uhr, an Wo-
chenenden von 9 bis 11 Uhr und
von 15 bis 19 Uhr

Haßbergen. Beim 15. Haßber-
ger Kulturpicknick im Innen-
hof des Hofes Höltje kann das
Veranstaltungsteam der Alten
Kapelle am Samstag, 30. Au-
gust, den vielfach ausgezeich-
neten, deutschen Schauspieler
und Musiker Ulrich Tukur &
Die Rhythmus Boys auf der
Open-Air-Bühne mit ihrem
Konzertprogramm „Es leuch-
ten die Sterne“ begrüßen.
Zum 30-jährigen Bühnenjubi-
läum mit den Rhythmusboys
aus Hamburg ist Tukur nach
2013 das zweite Mal in Haß-
bergen musikalischer Gast. Es
fallen zwei Jubiläen zusam-
men: 15 Jahre Haßberger Kul-
turpicknick und 30 Jahre
Rhythmus Boys mit Ulrich Tu-
kur.
„Es leuchten die Sterne am

Himmel für dich, sie glänzen
und glühen am Firmament... -
was wäre das Weltall ohne
sie?“ Und was wäre das Leben
ohne die schwerelose Musik
der Rhythmus Boys, die es seit
bald einem Menschenalter
verstehen, Finsternis in Licht,
Not in Zuversicht und Traurig-
keit in beste Laune zu ver-
wandeln?“ so kündigt Ulrich
Tukur das Konzert an. „Kom-
men Sie mit auf einen Spazier-
gang im Tanzschritt schwin-
gender Rhythmen, eine Reise
auf den Flügeln bunter Träu-
me, begleitet von vier fabel-
haften Musikern, deren artisti-
sches Können nur noch durch
ihre optische Wirkung über-
troffen wird.“
Die Gäste erleben ein Feu-

erwerk bezaubernder Melo-
dien, das in farbenfrohen Ex-
plosionen alle lähmenden Wi-
dersprüche unseres Lebens in
Armut und Wohlklang auflöst.

Ulrich Tukur ist das Zentrum
seiner Band. Natürlich singt
er, spielt Klavier oder auch
mal Akkordeon. Aber was da
zu erleben ist, geht weit über
ein Konzert hinaus. Das ist
Konzert, Variete, Kabarett,
Theater und durchaus manch-
mal herrlicher Blödsinn. Die
Mimik beim Spiel, das ist alles
umwerfend komisch, das ist
herrlich ironisch und sympa-
thisch, auch selbstironisch.
Das Haßberger Kulturpick-

nick öffnet um 18 Uhr seine
Pforten und wird vom Walkact
der Schrägen Vögel und musi-
kalisch vom Bremer Swing-

und Bluestrio „Die Peanuts“
eröffnet: Karin Christoph,
Reinhard Röhrs sowie Schau-
spieler und Musiker Jan
Fritsch werden die Gäste auf
diesen Spätsommerabend mit
ihrem Charme, Gesang und
erfrischenden Swing, Bossa
Nova und Schlagern und
Rock’n Roll mit Bass, Gitarre,
Klarinette, Akkordeon und Sa-
xophon einstimmen.
Wie in den Vorjahren be-

steht die Möglichkeit, an den
Ständen auf dem beschauli-
chen Innenhof Kulinarisches
und gekühlte Getränke – pas-
send zum Kulturpicknick - zu

genießen.
Mehr als 30 Helfer haben

das Open-Air-Konzert liebe-
voll und engagiert vorbereitet.
Um 20 Uhr beginnt dann das
Jubiläumskonzert mit Ulrich
Tukur & Die Rhythmus Boys.
Dann wird Ulrich Tukur am
Klavier und Akkordeon und
mit seinem Gesang brillieren,
gemeinsam seit dreißig Jahren
auf der Bühne mit seinen Mu-
sikerkollegen Ulrich Mayer
(Gesang, Gitarre), Günter
Märtens (Kontrabass, Gesang)
und Kalle Mews (Schlagzeug,
Gesang).
Das Haßberger Event im 15.

Jahr ist mittlerweile ein Ge-
heimtipp für besondere Mu-
sikevents in der einmaligen
Atmosphäre auf dem Hof
Höltje in der direkten Nähe
zur Alten Kapelle.
Das Kulturpicknick wird

durch den Landschaftsver-
band Weser-Hunte, die Spar-
kassenstiftung Nienburg und
die Avacon Nienburg geför-
dert. DH

Info Karten gibt es im Vorverkauf
bei der Theaterkasse Nienburg
im Stadtkontor, online unter thea-
ter.nienburg.de oder telefonisch
unter 05021/87-356.

Ulrich Tukur inHaßbergen
Bekannter Schauspieler und Musiker mit seiner Band am 30. August auf Hof Höltje

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys gastieren am 30. August in Haßbergen. FOTO: KATHARINA JOHN
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Warmsen. Mitglieder der
CDU Warmsen besuchten
jetzt das Unternehmen Grä-
per Gartenbau. Der Betrieb
mit Sitz in Warmsen hat sich
in den vergangenen Jahren
zu einem bedeutenden Ar-
beitgeber in der Region ent-
wickelt. Beim Rundgang
durch die modernisierten Be-
triebsflächen und im Ge-
spräch mit Inhaber Jona Grä-
per wurde deutlich, wie wich-
tig engagierte Betriebe für
die wirtschaftliche Stärke der
Gemeinde sind.
Gräper Gartenbau beschäf-

tigt derzeit 35 Mitarbeitende
und bietet ein breites Spekt-
rum an Dienstleistungen. Da-
zu zählen neben Gartenpfle-
ge und Neuanlagen auch die
Pflege kirchlicher Friedhöfe
in der Samtgemeinde, profes-
sionelle Baumpflege, Tief-
bauarbeiten, Zaunbau, Win-
terdienst und die laufende
Betreuung von Grünflächen
in privaten und gewerblichen
Bereichen. Auch eine ganz-
jährige Objektpflege im

Abonnement gehört zum An-
gebot.
Jona Gräper, Unternehmer

aus der Region, setzt auf soli-
des Handwerk, persönliche
Führung und kontinuierliche
Weiterentwicklung. Mit dem
Kauf und Umbau des frühe-
ren Gärtnereigeländes Hor-
mann hat der Betrieb am
Standort Warmsen bewusst
investiert. „Die Gemeinde ist
unser Ursprung und zugleich
der richtige Ort, um weiter zu
wachsen“, so Gräper.
Vorsitzende Petra Barg

würdigte den Einsatz des jun-
gen Unternehmers: „Solche
Betriebe stehen für Verläss-
lichkeit, Kontinuität und regi-
onale Verantwortung. Sie si-
chern nicht nur Arbeitsplätze,
sondern auch die Lebensqua-
lität vor Ort.“ Auch Bürger-
meister Karsten Heineking
betonte die zentrale Rolle
mittelständischer Betriebe für
die Zukunft der Gemeinden.
Die Verbindung aus unter-
nehmerischem Mut, Fach-
kräften aus der Region und

engem Kundenkontakt ma-
che Betriebe wie diesen un-
verzichtbar.
In der Gesprächsrunde

brachte Jona Gräper auch ei-
nen wichtigen Punkt zur
Sprache: Eine enge und lö-
sungsorientierte Zusammen-
arbeit mit der Kommunalpoli-
tik sei für ihn wichtig. Wenn
Genehmigungen künftig ein-
facher und zügiger erteilt
würden, könne die Entwick-
lung kleiner und mittlerer Be-
triebe weiter gestärkt wer-
den. In der Samtgemeinde
Uchte laufe diese Zusam-
menarbeit bereits sehr gut,
was ein wichtiges Signal für
Unternehmerinnen und Un-
ternehmer sei.
Die CDU Warmsen sieht in

Gräper Gartenbau ein Bei-
spiel für gelebte unternehme-
rische Verantwortung. Die
Mitglieder zeigten sich be-
eindruckt vom klaren Kon-
zept, der Vielseitigkeit des
Angebots und der konse-
quenten Entwicklung des
Standortes. DH

StarkerMittelstand
CDU Warmsen zu Besuch bei Gräper Gartenbau

Mitglieder der CDUWarmsen besuchten das Unternehmern von Jona Gräper. FOTO: CDU WARMSEN

Rehburg-Loccum. Am
Samstag, 5. Juli, findet um
15 Uhr in Rehburg-Loccum
ein weiterer öffentlicher
Märchenspaziergang ent-
lang des Brüder Grimm
Märchenweges statt.
„Spüren Sie bei diesem

Spaziergang die märchen-
hafte Atmosphäre entlang
von verwunschenen We-
gen. Lauschen Sie den
Märchen und Sagen und
bestaunen Sie die Mär-
chenfiguren, die die Ge-
schichten lebendig werden
lassen“, heißt es in der Ein-
ladung.
Treffpunkt ist die Roman-

tik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4.
Um Anmeldung bei der

Tourist-Information unter
Telefon 05037/300060
wird gebeten. Kurzent-
schlossene können bei der
Tourist-Information nach-
fragen und hinzukom-
men. DH

Eswar
einmal...

Stolzenau. Am Sonntag, dem
27. Juli, unternehmen die Mit-
telweser-Frauen einen Ausflug
zur Freilichtbühne in Marklo-
he. Treffpunkt ist um 14:30
Uhr der Parkplatz des Lidl-
Marktes in Stolzenau. Die
Frauen wollen sich gemein-
sam das plattdeutsche Thea-
terstück „Adel, Tadel und Ver-
druss“ anschauen. Die Hin-
und Rückfahrt erfolgt in Fahr-
gemeinschaften. Die Vorstel-
lung beginnt um 15.30 Uhr.
In der Pause besteht die

Möglichkeit, sich bei Kaffee
und Kuchen oder Gegrilltem
zu stärken. Die Eintrittskarte
kostet 10 Euro. Die Organisa-
torinnen bitten um telefoni-
sche Anmeldung bis zum 18.
Juli bei Marlies Bleeke, Tele-
fon 05761/7309, oder Carmen
Wieczorek, Telefon 05761/
908748, und um Überweisung
des Betrages auf das Konto mit
der IBAN DE 29 2565 0106
0036 5776 58, Verwendungs-
zweck: Freilichtbühne und
Name der Teilnehmerin. DH

Frauen
unterwegs

Stolzenau. „Prüfet alles und
das Gute behaltet“ lautet die
Jahreslosung, die beim Trini-
tatisempfang des Kirchenkrei-
ses Stolzenau-Loccum von
mehreren Seiten betrachtet
wurde.
Oberkirchenrätin Dr. Mi-

chaela Veit-Engelmann be-
tonte in ihrer Predigt, dass al-
les auch in der Kirche auf den
Prüfstand gehört. Am Beispiel
der Pädagogik des Pseudo-
Lehrers „Zecki Müller“ aus
dem Film „Fack ju Göhte“
legte sie dar, dass es zukünf-
tig darauf ankomme zu ver-
trauen, dass aus Kirche und
Christsein etwas Gutes wer-
den kann. Das „Gute“ ist,
„wenn man in einem Men-
schen sieht, was in ihm
steckt.“
In seinem Grußwort betonte

anschließend Superintendent
Marco Voigt: „Noch ist alles
gut“. Auch wenn gleichzeitig
zurückgehende Finanzen die
Kirche in den kommenden
zehn Jahren vor große Her-
ausforderungen stelle. 30 oder
gar 40 Prozent weniger Geld-
mittel als heute werden er-
wartet.
Im Juli werden mit der Ein-

führung von Pastor Torsten
Kahle in Rehburg wieder alle
Pfarrstellen im Kirchenkreis
besetzt sein, doch sei noch
unklar, ob die anstehenden
Ruhestände der jetzigen
Amtsinhaber auch künftig
wieder besetzt werden könn-
ten. Gerade angesichts rück-
läufiger Studierendenzahlen
werde das schwieriger.
Daneben habe sich die Lan-

deskirche mit ihrem Klima-
schutzgesetz zum Ziel gesetzt,
bis 2035 bereits zu 80 Prozent
und ab 2045 dann zu 100 Pro-
zent klimaneutral zu werden.
Auch das sei bei gleichzeitig
knapper werdenden Mitteln
gerade angesichts großer
Kirchgebäude eine schwere

Aufgabe. Doch die gute
Nachricht sei, dass in den
Jahren bis 2028 noch eine gu-
te finanzielle Grundlage be-
stehe und daher auch mit Zu-
trauen Änderungen angegan-
gen werden könnten.
Die Bundestagsabgeordne-

te Marja-Liisa Völlers aus
Münchehagen sah in ihrem
Grußwort die Jahreslosung al-
les zu prüfen auch als Arbeits-
auftrag an den Bundestag an.
„Alles, außer der freiheitlich
demokratischen Grundord-
nung“ solle dabei auf den
Prüfstand. Gleichzeitig gelte
es drei Dinge zu bewahren:
Das Leben und die Pflege der
ländlichen Traditionen, eine
Offenheit für Vielfalt, Neues
und Nächstenliebe sowie die
Innovation im ländlichen
Raum, die seit vielen Jahren
bestehe nach dem Motto:
„Wird das neu oder kann das
weg?“
Der niedersächsische Wirt-

schaftsminister Grant-Hend-
rik Tonne aus Leese sieht ge-
rade darin die Aufgabe, das
Gute und Gelingende nach
vorn zu stellen. Oft sei die Re-
de von „turbulenten“ oder
„krisenhaften“ Zeiten in der
Wirtschaft, der Demokratie
und auch in der Kirche. Gera-
de angesichts anstehender
Umbrüche bestehe der
Wunsch, dass es so bleibe wie
es ist. „Doch das war noch nie
so“, betonte Minister Tonne.
Der Verunsicherung und dem
zunehmenden Egoismus gelte
es entgegenzuhalten, welche
Krisen der letzten Jahre be-
wältigt wurden. Ob Flücht-
lingskrise, Corona, Krieg oder
Energiekrise: „Am Ende sind
wir besser durchgekommen
als angenommen.“ Anstelle
von zu vielen „Gewitterwol-
ken“ zu sprechen, sollten
mehr Zuversicht, Respekt und
Miteinander im täglichen All-
tag gelebt werden. DH

Mit Zuversicht undRespekt
Empfang des Kirchenkreises Stolzenau-Loccum beschäftigte sichmit der Zukunft der Kirche

Nachdenkliche Worte beim Trinitatisempfang des Kirchenkreises Stolzenau-Loccum. FOTO: KK STOLZENAU-LOCCUM

CHICAGO
Boxspringbett
Boxspringbett in der Größe 180 x 200 cm bestehend
aus gepolstertem Kopfteil CHICAGO, zwei 26 cm hohen
Taschenfederkern-Unterfederungenmit schwebendem
Fuß, zwei mit Möbelstoff bezogenen 7-Zonen-Tonnen-
Taschenfederkernmatratzen mit 500 Federn (bei 100 x
200 cm) und ein softiger, 5 cm hoher durchgängiger
Komfortschaum-Topper.

ca. 140 x 200 cm ab 1399,–
ca. 180 x 200 cm ab 1899,–

CHICAGO Boxspringbett

DIE VIELSEITIG
KOMBINIERBARE
BOXSPRING-KOLLEKTION

AUSTIN BoxspringbettCHICAGO CORD Bo

Alle Preise ohne Bettzeug, ohne Matratze, ohne Lattenrost, ohne Nachtkonsole, ohne Dekoration. Andere Größen und umfangreiches Beimöbelprogramm auf Anfrage.
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Nienburg. Es ist geschafft!
Nach einem elfstündigen
Non-Stop-Flug gehen meine
Tochter Patricia und ich in
Durban an Bord der uns be-
reits vertrauten „MS Artania“
zu einer Kreuzfahrt von Südaf-
rika über Namibia, Sao Tome‘
e Principe, Gambia und Sene-
gal bis nach Gran Canaria.
Auf der Brücke steht Kapitän
Burkhard Müller aus Rostock
und navigiert das mit der TV-
Serie „Verrückt nach Meer“
zu einem der TV-Lieblinge ge-
wordene Schiff auf den offe-
nen Ozean. Nach einem See-
tag erreichen wir Port Elisa-
beth.
Im Jahr 1820 gegründet,

wurde der offizielle Name der
Stadt 200 Jahre später in Gqe-
berha geändert, um das nach
Aufhebung der Apartheid ent-
standene Selbstbewusstsein
der dunkelhäutigen Bevölke-
rung besser widerzuspiegeln.
Heute ist die Stadt einer der
wichtigen wirtschaftlichen
und gesellschaftlichen Kno-
tenpunkte Südafrikas. Wegen
seiner zahlreichen Industrie-
gebiete wird Gqeberha auch
mit dem Zusatznamen „Det-
roit City“ bezeichnet.

Über 600Elefanten
In den Addo-Nationalpark
Unser erster Ausflug führt in

den Addo-Elefanten-National-
park. Der Park wurde 1931
gegründet. Heute sind dort
über 600 Elefanten anzutref-
fen, die dichteste Elefantenpo-
pulation weltweit. Im offenen
Geländewagen beginnt eine
Pirschfahrt auf der Suche nach
den Dickhäutern, den majes-
tätischsten Wesen Afrikas. In
dem grünen Buschland stoßen
wir bald auf Gruppen von Ze-
bras, Kudus, Springböcken,
Impalas und Warzenschwei-
nen.

Kapitaler Kaffernbüffel
Abseits der Lehmpisten äst ein
kapitaler Kaffernbüffel. Bei
den Fotostopps erklärt Park-
Ranger Ronny die Lebenswei-
se der Tiere in ihrem natürli-
chen Umfeld. Und dann der
Höhepunkt: Elefanten voraus.
An einer Wasserstelle steht ei-
ne Gruppe dieser imposanten
Tiere. Geführt von einer erfah-
renen Leitkuh stillen sie ihren
nahezu unersättlichen Durst.
Ausgewachsene Elefanten
müssen täglich rund zweihun-
dert Liter Wasser trinken. Die
Kälber sind die Stars für Fil-
mer und Fotografen. Ihre flat-
ternden Ohren bedecken ei-
nen Großteil der noch kleinen
Körper. Tollpatschig und unsi-
cher suchen sie die schützen-
de Nähe der Mütter. Viele wis-
sen wohl noch nicht, wozu der
aus dem Gesicht unkontrolliert
herunterhängende kleine Rüs-
sel zu gebrauchen ist. Man
könnte ihnen stundenlang zu-
sehen.
Mit Kapstadt erreichen wir

die gesetzgebende Hauptstadt

Südafrikas, da sich hier der
Sitz des Parlaments befindet.
Unangefochtene touristische
Attraktion Nr. 1 ist der Tafel-
berg mit einer Gipfelhöhe von
1067 Metern. Er wurde 1503
durch einen portugiesischen
Admiral erstbestiegen, den er
„Taboa da caba“, Tisch des
Kaps taufte. Heute kann man
mit einer Seilbahn in zehn Mi-
nuten das Hochplateau errei-
chen.
Die Bahn ist mit zwei Kabi-

nen für je 65 Personen ausge-
stattet, bei denen sich die
Standfläche der Passagiere

während der Fahrt um 360°
dreht. Klares und sonniges
Wetter erlauben herrliche Bli-
cke auf Kapstadt und die
Kap-Halbinsel. In der Stadt
selbst führt uns Stadtführerin
Salome durch Company’s Gar-
den, an die zahlreiche Sehens-
würdigkeiten grenzen. Und
überall begegnen wir Nelson
Mandela (1918-2013). Mit Sta-
tuen, Namensgebungen von
Straßen und Plätzen wird er
von den Menschen in Erinne-
rung gehalten und verehrt. Er
war wichtigster Wegbereiter
des versöhnlichen Übergangs

von der Apartheid zu einem
demokratischen Staatswesen
in Südafrika und erster
schwarzer Präsident seines
Landes (1994-1999).

Reich und trotzdemarm
Und dennoch: Südafrika gilt
weltweit als das Land mit der
größten Ungleichheit. Eigent-
lich das reichste Land Afrikas
erfüllt es lediglich die Kriteri-
en eines Entwicklungslandes.
Von dem Geld, das in ganz Af-
rika erwirtschaftet wird,
stammt ein Viertel aus Südaf-
rika. Aber trotz des Reichtums
lebt die Hälfte der Menschen
zusammengepfercht in den
Town-Ships.
Für uns war es möglich, ei-

nen Eindruck über das Leben
und Überleben der Menschen
dort zu gewinnen. Wer
Schmutz und bittere Armut
nicht ertragen kann, darf dort-
hin nicht reisen. Dabei ist Süd-
afrika ein so großartiges Land.
Namibia begrüßt uns im Ha-

fen von Lüderitz mit folkloris-
tischem Tanz und Gesang. Der
Bremer Kaufmann Adolf Lü-
deritz gründete die Stadt 1883,
die sich schnell zum ersten
deutschen Kolonialstützpunkt
in Südwestafrika entwickelte.
Die historische Verbindung

zu Deutschland ist bis heute
sichtbar. Der Ortsname selbst
ist beibehalten. Straßennamen
und besonders das im Stil der
wilhelminischen Zeit 1906 er-
baute Woermann-Haus erin-
nern an die koloniale Vergan-
genheit. Wer in Lüderitz ist,
sollte sich den Besuch von
Kolmannskuppe nicht entge-
hen lassen.
Im Jahre 1908 wurden hier

in der Wüste Edelsteine ge-
funden. Dies war der Beginn
eines Diamantenbooms, der
die Siedlung bald zum reichs-
ten Dorf Afrikas werden ließ.
Die Bewohner lebten in Wohl-
stand und Reichtum. Doch es
kam der Tag, an dem es keine
Diamanten mehr gab und die
Menschen fortzogen. Sie über-
ließen ihre Häuser der Wüste,
die sich den verfallenen Ort
mehr und mehr zurückholte.
Heute ist Kolmannskuppe ein
sehenswertes Freilichtmuse-
um. Überall hat der Sand Ein-
zug in die verfallenden Häuser

gehalten. Kolmannskuppe ist
zur Geisterstadt mitten in der
Wüste geworden.

Zur Düne 7
In Walfischbai machen wir uns
auf zu einer Exkursion in die
Namib-Wüste, zur Düne 7 und
nach Swakopmund. Die Na-
mib-Wüste lebt. Wir haben
Glück, dass wir in dieser le-
bensfeindlichen Region einem
Wüstenchamäleon und einer
giftigen Sidewinderschlange
begegnen. Die Welwitschie
gilt mit 1000-1500 Jahren als
eine der ältesten Pflanzen der

Welt und ist nicht nur in der
Wüste, sondern auch im Wap-
pen des Landes zu sehen.
Düne 7 gehört zu den be-

kanntesten Touristenattraktio-
nen der Landschaft um Wal-
fischbai. Sie ist mit 130 Metern
Höhe die siebente Düne in der
hochaufragenden, parallel zur
Meeresküste verlaufenden
Sanddünenkette. Wir bestie-
gen sie nicht, sondern gönnten
uns vor dem grandiosen Dü-
nenpanorama ein erfrischen-
des, landestypisches Picknick.
Einen Hauch ehemals deut-

scher Kolonialgeschichte ver-
spürt man besonders während
eines Stadtbummels durch
Swakopmund. Vieles ist erhal-
ten geblieben: Friedrichstraße,
Bismarckstraße, Wilhelmstra-
ße vorbei an der Adler-Apo-
theke bis zum Café Anton.
Hier werde ich mit meiner Fa-
miliengeschichte konfrontiert,
da der Gründer des Cafes, Bä-
cker-und Konditormeister
Manfred Anton (1930-2014)
wie ich aus Königsberg/Preu-
ßen stammt.

Würde und Lebenskultur
Sichtbarer Ausdruck dafür ist
ein historisches Stadtbild Kö-
nigsbergs, das eine Wand des
Cafes schmückt. Das Cafe‘ ist
ein Muss. Die angebotene Di-
ät-Kost an deutschem Apfel-
kuchen, Schokoladentorte und
Frankfurter Kranz findet wie
von Zauberhand ihren Platz
auf unseren Tellern.
Vorbei an Sao Thome‘, das

aufgrund widriger See- und
Windverhältnisse nicht ange-
laufen werden kann, machen
wir fest im Hafen von Banjul,
der Hauptstadt Gambias. Es
ist ein kleines Land, das nur
aus einem Fluss und seinen
Flussufern besteht. Die Men-
schen führen ein einfaches Le-
ben, welches sich von unserer
Lebensweise deutlich unter-
scheidet. In unseren Augen
sind sie arm – was immer die
Frage aufwirft, was Reichtum
überhaupt ausmacht. Egal, wo
wir ihnen begegnen, zeigen
sie ihre Würde und Lebens-
kultur, die wir zu respektieren
hatten. So sind die Menschen
in der Regel gegen das Foto-
grafieren durch Fremde.
Mit Dakar, der Hauptstadt

des Senegal, erreichen wir
den letzten Anlaufhafen auf
dem afrikanischen Kontinent.
Noch einmal wollen wir ein-
tauchen in die faszinierende
Tierwelt Afrikas, die den Reiz
des Kontinents in so besonde-
rer Weise ausmacht. Während
einer Safari im Geländewagen
durch das Tierreservat Bandia
zeigen sich Giraffen in majes-
tätischer Schönheit, vor Kraft
strotzende Nashörner und ge-
fräßige Krokodile.
Nach 11.000 Kilometern en-

det unsere Kreuzfahrt in Las
Palmas auf Gran Canaria.
Rückblickend erlebten wir
Länder voller Vielfalt, von be-
eindruckender Schönheit,
reich an Höhepunkten und
Kontrasten.

Eingetaucht in eine faszinierende Tierwelt
Südafrika-Namibia-Gambia-Senegal: Mit „Verrückt nach Meer“ entlang der Westküste Afrikas

Michael Rehaag vor Düne 7. FOTOS: PATRICIA REHAAG

Der Tafelberg.

... Giraffen im Bandia-Tierreservat.

Elefanten im Addo-Nationalpark.

Nashorn und...
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05761 / 9211 44
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Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

WIDDER 21.3. - 20.4.

Sie dürfen ruhig zeigen, was Sie kön-
nen. An den Reaktionen der anderen
werden Sie erkennen, dass Ihre Ar-
beitsergebnisse wirklich gut sind.

STIER 21.4. - 20.5.

Sie suchen gezielt nach Möglichkei-
ten, um die Finanzen aufzubessern.
Unterschriften sollten jedoch nicht
unbedingt jetzt geleistet werden!

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Die spontanen Vertreter dieses Zei-
chens dürften besonders von die-
ser guten Phase profitieren. Selbst
schwierige Dinge gelingen auf Anhieb.

KREBS 22.6. - 22.7.

Der Tag kann unruhig verlaufen. Es
wäre gut, wenn Sie sich von der all-
gemeinen Hektik nicht anstecken lie-
ßen und ein ruhender Pol blieben.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Es mag nicht alles so glatt laufen,
wie Sie es sich erhofft haben. Aber
im Großen und Ganzen ist es gar
nicht so schlecht, wie es scheint.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Jetzt nicht auf der eigenen Meinung
beharren. Sie sollten auf eine Verän-
derung vorbereitet sein. Bleiben Sie
so aufgeschlossen wie bisher.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Mit Diplomatie und Freundlichkeit
werden Sie eineVerhandlung zum gu-
ten Ende führen. Vorbehalte dürften
nun endlich ad acta gelegt werden.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Unruhe und Hektik scheinen in Ihrem
Leben so gar keine Chance zu haben.
Sie glänzen durch Ausgeglichenheit
und signalisieren innere Kraft.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Wenn Ihnen heute jemand seineMei-
nung offen darlegt, dürfen Sie davon
ausgehen, dass er es gut meint. Also
bloß nicht beleidigt reagieren!

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Aus einem früheren Fehler sollten
Sie gelernt haben. Seien Sie also
nicht zu stur und empfindlich. Man
wird darauf keine Rücksicht nehmen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Von einerAktion sollten Sie sich nicht
ausschließen. Sie werden Menschen
kennenlernen, die für Ihr Fortkom-
men noch wichtig werden können.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Menschen Ihres Umfelds sind fas-
ziniert, zeigen sich aber von Ihrem
Schwung auch leicht überfordert. Kon-
flikte sind da nicht ausgeschlossen.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

ABENDMODE
- stark reduziert -

Riesige Auswahl
über 300
Abendkleider
reduziert ab ....................... 69,-
über 300
Cocktailkleider
reduziert auf .....119,- 98,- 49,-
über 200
Abendblusen,
Shirts u. Abendjacken
reduziert auf .......98,- 69,- 39,-

Einzelteile
Herren-Anzüge,

Sakkos und Hosen
stark reduziert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 –18 Uhr, Sa. 9 –16 Uhr

Brokeloher Hauptstraße 37
31628 Landesbergen
Telefon ( 0 50 27) 15 66

Tägl.
frisch

e

Heide
lbeere

n

von 10 – 1
8 Uhr

!

Selbst
pflück

e ab

Mitte Ju
li

www.bickbeernhof.de

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Sponsoring für den Nachwuchs
des TSV Anemolter-Schinna

Zukünftig werden die Nach-
wuchs Kicker:innen einheit-
lich und als Team zu ihren
Spielen antreten können!
Die G-Jugend und die F-Jugend
freuen sich über einen neuen
Satz Shirts. Dafür müssen wir da
dem Geschäftsführer der Sekura
Kranken- & Altenpflege Florian
Törper unseren besonderen
Dank aussprechen! Von Anfang
an war er von diesem Projekt
überzeugt und war bei allen
Planungen voll involviert.
„Ehrenamtliche Arbeit mit Kin-
dern in diesem Umfang wie beim
TSV müsse man unterstützen,”

so Herr Törper.
Ebenfalls wurden die Kids mit
einer neuen Sporttasche aus-
gestattet, wofür wir uns auch
recht herzlich bei der Firma
Mohrmann Elektronik GmbH
Stolzenau und der Günther
Droste GmbH Minden, die uns
das ermöglicht haben, bedan-
ken.
Da der Bereich der Jugend-
arbeit stetig wächst, würde sich
unser aktuelles Trainerteam
über Verstärkung sehr freuen!
Kontakt gern über die Stellv.
Jugendleiterin S. Mergner, Mail:
smergner9803@gmail.com

BREMSKERL unterstützt den
TuS Estorf-Leeseringen zum
100-jährigen Jubiläum

Estorf, Juni 2025 – Ein Jahr-
hundert Vereinsgeschichte,
Gemeinschaft und sportliches
Engagement: Der TuS Estorf-
Leeseringen feiert in diesem
Jahr sein 100-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass hat
das im Ort verwurzelte Unter-
nehmen BREMSKERL dem Tra-
ditionsverein eine großzügige
Spende überreicht.
„Der TuS Estorf-Leeseringen
ist seit einem Jahrhundert
ein fester Bestandteil des Ge-
meindelebens – ein Ort der
Begegnung, Bewegung und
Gemeinschaft“, betont Meik
Philipsen, Geschäftsführer
von BREMSKERL. „Als Unter-
nehmen mit Wurzeln in der
Region ist es uns ein besonde-
res Anliegen, dieses Jubiläum
zu würdigen und den Verein
in seiner wertvollen Arbeit zu
unterstützen.“
Die Spende soll dem Verein

nicht nur helfen, das Jubilä-
umsjahr gebührend zu feiern,
sondern auch in die Zukunft zu
investieren – etwa in die Ju-
gendarbeit, die Infrastruktur
oder neue sportliche Projekte.
Auch der Verein zeigt sich
dankbar: „Wir freuen uns sehr
über die Unterstützung durch
BREMSKERL“, sagt Vereinsvor-
sitzende Ulla Graminski-Bolte.
„Diese Spende ist ein starkes
Zeichen der Wertschätzung für
unsere Arbeit und hilft uns, das
Jubiläum zu einem unvergessli-
chen Ereignis für die ganze Ge-
meinde zu machen.“
Mit dieser Geste unterstreicht
BREMSKERL seine enge Ver-
bundenheit mit der Gemeinde
Estorf und dem TuS Estorf-Lee-
seringen. Das Unternehmen
gratuliert herzlich zum 100-jäh-
rigen Bestehen und freut sich
auf viele weitere Jahre gemein-
samer Partnerschaft.

Von links nach rechts: Sophia Mergner (Traineriirin G + F Jugend, stellv. Jugend-
leiteriirin), Jan Niemeyer (Trainer E Jugend, Jugendleiter), Rolf Koop (Trainer
Junioriirinnen) sowie die Kicker:innen der G + F Jugend.

Meik Philipsen (Geschäfttftsführer von Bremskerl) und die Vereinsvorsitzende
Ulla Graminski-Bolte

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Mietgesuche

Fam. 4 Pers. sucht 4 Zimmer Woh-
nung oder Haus zur Miete mit Garten,
gerne ländlich ‡ 0170 35 29 177

Immobilien Gesuche

Vermietungen

3-Zi.-Wohnung
Stöckse, 3 ZKB, EG, ca. 87m², Ter-
rasse, Garage, ab 01.09. frei, KM
400*+NK, keine Tierhaltung,
% (01 72) 5 46 91 10

Immobilien

1- u. 2-Fam. Hs.
Zu verkaufen
Dörverden OT, EFH (Bj. 1912)
mit 217 m² Wfl. und landwirt-
schaftlichen Nebengebäuden in
dörflicher Lage, 2.081 m² EL, so-
fort bewohnbar mit Renovie-
rungsbedarf, frei ab 10/2025, VB
249 T*, Chiffre ) Z 18 750

Suche Mehrfamilienhaus ab 4 Woh-
nungen zum Kauf, auch renov.-/ sanie-
rungsbedüftig ‡ 0178/7675609

3-Zi.-Wohnung

Nbg.-Erichshagen: 3 Zimmer-Whg., 1.
OG, 98 qm, EBK, gr. Dachterrasse, Ga-
rage, ab 01.08. frei, ‡ 05021/2455

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Liebenau: helle 4,5 Zim.-Whg., Kü.,
Bad, gr. Balkon, Fußbod.heiz., 1. OG.,
125 m², renoviert, ab 1.8. frei, Garage
mögl., an seriöse Mieter. 05023/94251

Landmaschinen
Ankauf

Suche Dunkstreuer, Silowagen,

Kornsilo, Drillmaschine, Schei-
benegge, Pflug, Schwarder, Kar-
toffeltechnik, Saugdruckgebläse
% (01 74) 4 52 88 69

Auf der Suche
nach dem
passenden Job?

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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An- und Verkauf

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Zu verkaufen: div. Kindersachen, Kin-
derwagen, Laufstall, Jungen-beklei-
dung, ‡0179/1242073

Brauchen Sie einen Handwerker?
Maurer nimmtnochPutz-Maurer-

arbeiten sowie Feuchtigkeits-
beseitigungan.AuchBalkonund
Kellerabdichtung etc. zum Fest-
preis. % (01 62) 9 17 64 43

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

1A premium Kaminholz ab 70*

pro Srm / Hackschnitzel G30

Schäfer Forstdienstleistungen
% (01 72) 9 07 53 53

Suche
Aufsitzrasenmäher

– auch defekt –
oder zum

Ausschlachten.

☎ (0174) 9892588

Su.SchallplattenRock,HeavyMe-
tal, Reggae % (01 51) 26 33 28 38

& Coaching

0151 41257545
selbstwirksamkeit-weitergedacht.com

Psychologische Beratung
& Coaching

Suche Aufsitzmäher und Motorroller,
auch defekt, bitte alles anbieten. ‡
015563871569

Automarkt

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

www.dieharke.de



Sonntag, 29. Juni 2025• Nr. 26 HamS 15ANZEIGEN
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Nienburg
Loccum
Münchehagen
Stolzenau
Rohrsen
Linsburg
Rehburg
Leese
Bad Rehburg
Wellie
Bühren

#1 für Zustelljo
bs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

Freie Stellen in

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

Die STADT NIENBURG/WESER sucht:
- Dipl.-Ingenieur*innen bzw. Bachelor of
Science (m/w/d), Fachrichtung Architektur /
Bauingenieurwesen (unbefristet/Vollzeit/EG 11 TVöD)

- Sachbearbeitung (m/w/d) für die Betreuung der
städtischen Umsatzsteuerabrechnung und der Betriebe
gewerblicher Art (BgA) (unbefristet/Teilzeit/EG 9 a TVöD)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!
Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 · 31582 Nienburg

#Arbeiten#Arbeiten
 

inmeinerinmeiner 

stadtstadt
Staatlich Anerkannte*r Erzieher*in

EG S 8a TVÖD, Kita Helstorf, 36 Std.

neustadt-a-rbge.de/jobs

Jetzt
bewerben

• Schulsachbearbeitung, EG 6 TVöD
Diverse Stellen in der Grundschule Schneeren 11,25 Std.,
Grundschule Bordenau 14,00 Std., Schulsachbearbeitung mit
Springerfunktion 14,50 Std.

• Staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in (m/w/d), EG S 8 a TVöD/
Staatlich geprüfte/-r Sozialassistent (m/w/d), EG S 3 TVöD
Kita Hagen 30 Std., Kita Büren 19,50 – 32,50 Std.,
Kita Dudensen 31,00 Std., Kita Borstel-Nöpke 35 Std.

Wir helfen hier und jetzt.
job.asb-nienburg.de

Wir stellen ein:
Fahrer (m/w/d) für unseren Fahrdienst
in Rehburg od. Rohrsen (geringfügig, Teilzeit)
oder in Hoya (geringfügig)

Komm‘
ins Team.

Ruf uns an unter: (05037) 97 11 0

WILL-
KOMMEN
IM TEAM!

Die Stadt Rehburg-Loccum bildet aus.

Wir suchen zum 01.08.2026:

• eine:n Auszubildende:n zur/zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

• eine:n Auszubildende:n zur/zum
Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Bewerbungen bitte an
Stadt Rehburg-Loccum
Heidtorstraße 2
31547 Rehburg-Loccum
stadt@rehburg-loccum.de

www.rehburg-loccum.de

Wir suchen zum 01.08.2026

Komm in unser Team!

Umfassende Angaben zu den Aufgaben, Anforderungen und
der Eingruppierung finden Sie in der detaillierten Stellenaus-
schreibung unter www.samtgemeinde-uchte.de.
Tel. Rückfragen unter 05763/183-51.

zwei Auszubildende zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Wir suchen im Sachgebiet Bürgerdienste im Rathaus Uchte
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Komm in unser Team!

Umfassende Angaben zu den Aufgaben, Anforderungen und der
Eingruppierung finden Sie in der detaillierten Stellenausschreibung
unter www.samtgemeinde-uchte.de.
Tel. Rückfragen unter 05763/183-51.

einen Verwaltungsfachwirt (m/w/d) für den Bereich
Kindergarten in Vollzeit (Entgeltgruppe 9b)

einen Sachbearbeiter (m/w/d) für den Bereich Asyl
in Teilzeit (30 Wochenstunden) (Entgeltgruppe 8)

Reinigungskraft: Hoya
14,25 €/Std., Mo-Sa ab 6.00 Uhr je 1,5
Std./Minijob. www.stark-service.de
‡ 0421/80600-23

Flexibler Kassierer (m/w/d) (gern
älter) in Teilzeit für Tankstelle in
Nienburg gesucht, % (01 60)
99 26 00 34

Wir suchen Unterstützung für unser Team!

Maler- und Lackierergesellen (m/w/d)

Maler- und Lackierermeister (m/w/d)

Bürokraft (m/w/d)

AllesWeitere gern im persönlichen Gespräch.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91
E-Mail: info@malerbetrieb-vehrenkamp.de · www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen
Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen | Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbund-
systeme |Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren aus Nienburg-Erichshagen · Wölpe

Wir suchen Verstärkung!

Zahnmedizinische
Verwaltungs-
assistenz (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Sie sind ein Organisationstalent und
auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?

Dann zögern Sie nicht und melden Sie sich bei uns!

Zahnarztpraxis
Reichel & von Wenzel
Am Markt 18 | 31592 Stolzenau
À 05761 3514 | à reichel-wenzel@t-online.de

Wir suchen dich!

FAHRZEUGAUFBEREITER (M/W/D) in Teilzeit
Du hast Spaß an sauberen Autos und packst gern mit an?
Dann melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich!

Autohaus Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Straße 85 | 31582 Nienburg
À 05021-919090 |à info@schlesner.de

WISAG sucht

REINIGUNGS-
PERSONAL
für unseren Kunden

in Rehburg-Loccum (Bahndamm)
AZ: Mo – Fr ab 5:00 Uhr morgens.

4Std. täglich, Teilzeit
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

WISAG · 0511 358180

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Stellenangebote

Veranstaltungen

Rehburger
Trödelmarkt
Samstag, 05. Juli 2025
Festplatz Heidtorstraße
Info: 0177/2685056 oder 0152/25768281

Verschiedenes

Ich suche eine Putzstelle
‡ 015224948635

Garten- und
Außenanlagenarbeiten

z.B. Heckenschnitt,
Rasenaufbereitung usw.

‡ (0 57 65) 9 42 66 25

Erledige sämtliche

Gute & saubere Arbeit.

Rentner für Gartenarbeit in Heemsen
gesucht. ‡0170/7454357

Erledige sämtl. Arbeiten rund ums
Haus: Garten–, Maurer– u. Pflasterar-
beiten, Renovierung und Reinigung, ‡
01522/1028708

Ich übernehme Heckenschnitt.
‡ (0174) 683 77 34

Suche Reitbeteiligung für 2-3/Wo., für
Wallach, in Husum. ‡0179/1242073

Haushaltsauflösung Stöckse, Nien-
burgerStr. 64, am 28. u. 29.06 ab
9 Uhr, Verkauf von Neuem & Altem

Erledige Gartenarbeit plus Hecken-
schnitt mit Abfuhr ‡0171/6777917

Vielseitiger Handwerker sucht Neben-
job oder Nebentätigkeit.
‡ 0162/2168511

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Tiermarkt

Heu-Rundballen zu vk 01575/6693378

Tolle Austr.-shepherd-Welpen,

% (01 71) 1 49 22 76

Bekanntschaften

Ich Johanna, 74J., verwitwet, mit schö-
ner schlanker Figur, bin fürsorglich und
liebevoll, ohne große Ansprüche, mag
alte Schlager, gemütliche Fernsehaben-
de, Kochen und Gärtnern machen mir
sehr viel Freude, ich fahre gut und si-
cher Auto, bin nicht ortsgebunden, und
würde dich auch gerne besuchen, um
alles Weitere zu besprechen.
pv ‡ 0151/62903590

Daniela, 62 Jahre jung, verwitwet, bin
eine sehr hübsche, liebe natürliche
Frau, völlig unabhängig, gerade in den
Ruhestand gegangen. Ich habe viel
Herz u. Humor, möchte so gern wieder
Glück, Liebe u. Gefühle spüren. Ich
mag Musik, gehe gern in die Natur,
wäre auch jederzeit umzugsbereit. Bitte
melde dich pv, damit wir uns verabre-
den können. ‡ 0151/62913879

Bin ein rüstiger Rentner (69), Hobbys:
Natur, Fahrradfahren, Schwimmen. Hab
Mut, melde Dich! ‡ 0175/2517743

Bin 62, schlank, 1.85 groß u. su. nette
Frau für den Neuanfang 0171/2615301

Ankauf Krafträder
Roller, Mopeds,
Motorräder, Aufsitzmäher ge-
sucht, auch defekt. % (0 51 21)
2 06 88 83
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Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied
von unserem Kameraden

Hauptbrandmeister

Klaus Borges
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser ganzes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Im Namen der Angehörigen der
Bundeswehr-Feuerwehr Bückeburg

Thorsten Kranz
Brandoberamtsrat
Leiter Feuerwehr

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Frischer Teamlook
für die Nordertorschule

Die Nordertorschule Nienburg
startet sportlich durch – dank
neuer Trikots! Die bisherigen
waren oft zu klein, verschlis-
sen oder unvollständig. Mit der
neuen Ausstattung treten die
Schülerinnen und Schüler nun
bei Schul- und Sportveranstal-
tungen einheitlich auf und ver-
treten unsere Stadt mit einem
starken Teamgeist.

Als lokales Unternehmen
haben wir von Gohla Im-
mobilien diese Aktion gern
unterstützt. Ein gemein-
sames Auftreten stärkt das
Wir-Gefühl – auf dem Spiel-
feld und darüber hinaus.
Christian Gohla wünscht der
Schule und allen Kids viel Er-
folg und Freude mit den neuen
Trikots!

Samstag
28. Juni 2025
10 – 16 Uhr

Montag
30. Juni 2025
10 – 18 Uhr

Dienstag
1. Juli 2025
10 – 18 Uhr

Mittwoch
2. Juli 2025
10 – 18 Uhr

Donnerstag
3. Juli 2025
10 – 18 Uhr

Freitag
4. Juli 2025
10 – 18 Uhr

Sonntag Schautag*
29. Juni 2025 · 14 – 18 Uhr

*Sie erhalten gegen Vorlage dieser Anzeige
auf alles was vorrätig ist und auf Lagerware!

*(Gilt nicht für bereits getätigte Aufträge)

75%75%zahlenzahlen

Jetzt nurJetzt nur

Ständig über 1000 Möbel zu unschlagbaren Preisen !Ständig über 1000 Möbel zu unschlagbaren Preisen !

7
JetWahnsinnsWahnsinns

RabattaktionRabattaktion

25% Rabatt25% Rabatt
*(Gilt nicht

Rabatt-AktionRabatt-Aktion
gültig bis 7. Juli 2025gültig bis 7. Juli 2025
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Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00–18.00 Uhr
Samstag 10.00–16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00–18.00 Uhr

Stellenangebote

WIR SUCHEN DICH:

Zahnarzt,
ZFA & ZMP
(m/w/d)

Willkommens-prämie
auf Dich!

Es wartet eine

Wir sind doc.böttcher & Kollegen –
eine moderne Zahnarztpraxis in
Neustadt am Rübenberge – und
suchen Dich in Voll- oder Teilzeit.

Was wir Dir bieten:

ein herzliches Teammit
Spaß bei der Arbeit

individuelle Fortbildungen,
die Dich wirklich weiterbringen

praxiseigene Parkplätze
& super Anbindung

faire Bezahlung und
geregelte Arbeitszeiten

unbefristete Anstellung

Du bist ein Zahnprofi?

Bewirb Dich
jetzt online
als Zahnarzt
(m/w/d) bei
uns

Du bist ein*e Zahnheld*in?

Bewirb Dich
jetzt online als
Zahnmedizini-
sche Fachange-
stellte (m/w/d)
bei uns

Du bist ein Prophylaxe-Ass?

Bewirb Dich
jetzt online als
Zahnmedizini-
sche Prophy-
laxe-Assistenz
(m/w/d) bei uns

STILLES GEDENKEN

Vier Füße groß bis mittelklein
gingen lange Zeit allein.

Doch nun gehn auf Schritt und Tritt
zwei winzig kleine Füße mit.

Wir freuen uns über die Geburt unserer Tochter

EmmEmmmmmmaamma
Moritz und Nancy Senning

Drakenburg, den 17.06.2025


